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Ein passendes Geschenk zu Weihnachten! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Der Bildband eignet sich wunderbar als Geschenk 
zu Weihnachten, für Ihre Lieben fern der Heimat 
oder für Sie selbst als bleibende Erinnerung an 
frühere Zeiten.  
108 Seiten mit 105 Farbaufnahmen, hochwertig 
gedruckt, Format 23 x 21,5 cm, Hardcover. 
ISBN: 978-3-86595-516-6 
Preis:  € 15.00 
Erhältlich bei: 
Rathaus – Bürgerbüro, Marktplatz 7 
Buchhandlung LiteraDur, Marktplatz 1  

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

gehen Sie mit uns auf eine Reise durch Gegenwart und 
Vergangenheit. Entdecken und erleben Sie dabei ein altes 
Stück Heimat der ehemals selbständigen Dörfer Busenbach, 
Etzenrot und Reichenbach. Vergleichen Sie das Einstige mit 
den vielen nachhaltigen Veränderungen, die unsere heutige 
attraktive  Gemeinde auszeichnen. 

Erfolgreicher Auftaktworkshop zur Klimaschutzwerkstatt  
Viele Ideen gesammelt

Was können wir in Wald-
bronn für den Klima- und 
Umweltschutz tun? Das 
Anfang des Jahres verlie-
hene Prädikat European 
Energie Award sei eine 
Auszeichnung, aber auch 
ein Auftrag und eine wei-

tere Verpflichtung. Mit diesen Worten begrüßte Bürgermeis-
ter Franz Masino die Teilnehmer zur ersten Veranstaltung 
der Klimaschutzwerkstatt. Gemeinsam mit Mitarbeitern der 
Verwaltung sowie Birgit Schwegle von der Umwelt- und 
Energieagentur Kreis Karlsruhe und Moderator Ivo Pietrzak 
wurden Ideen rund um den Klima- und Umweltschutz ge-
sammelt. Ideen für Waldbronn, aber auch Ideen innerhalb 
der einzelnen Verwaltungsressorts. 
Grundsätzlich sei während des EEA-Prozesses in Waldbronn 
bereits viel passiert, so Birgit Schwegle. Doch Nachholbe-
darf gebe es beispielsweise im Wohnungsbaubereich. Hier 
könnten mehr erneuerbare Energien eingesetzt werden. Auch 
die Dachflächennutzung sei ausbaubar. Ferner warb Birgit 
Schwegle für die Unterzeichnung der sogenannten Muster-
resolution 2030 der Vereinten Nationen durch die Kommune. 
Hierbei, so Schwegle, geht es nicht nur allein um Nachhal-

tigkeitsthemen, sondern auch um soziale Gerechtigkeit, die 
in 17 Zielen genauer definiert seien. Ein weiteres Anliegen ist 
ihr das Aufstellen von Wasserspendern in Schulen, die soge-
nannte Trinkfair-Aktion, um Flaschen zu vermeiden. Es käme 
auch auf „kleine Ideen“ an; ob es nun innerhalb der Ver-
waltung sei oder auch alle Bürgerinnen und Bürger betrifft, 
wichtig sei immer, den jeweiligen Partner „mitzunehmen“ und 
einzubinden. Lobend hob die Geschäftsführerin der Energie-
agentur hervor, dass Waldbronn einer der wenigen Kommu-
nen sei, die Klimaschutz in ihrem Leitbild verankert habe. 
Nach einer kurzen Einführung setzten sich die Workshop-
Teilnehmer in kleinen Gruppen zusammen und entwarfen 
Ideen. So sollen Energie- und Umwelttipps verstärkt kommu-
niziert werden, sei es auf der Homepage oder im Amtsblatt. 
Über sogenannte „Schenktage“ oder ein „Repair-Café“ wurde 
nachgedacht. Eine weitere Idee ist es, gebrauchte Fahrräder 
für die Allgemeinheit zur Verfügung zu stellen. Zudem will 
die Gemeinde im Sommer am Stadtradeln teilnehmen. Aber 
auch innerhalb der Verwaltung soll beispielsweise weiter das 
papierlose Arbeiten umgesetzt werden. Viele Arbeitsplätze 
sind bereits mit zwei Bildschirmen ausgestattet. 
Alles in allem sind viele Anregungen und Ideen gesammelt 
worden. In einem weiteren Workshop soll nun an deren Um-
setzung gearbeitet werden. 
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Glückwunsch an Bambi-Gewinner Max Giesinger
Bei der Bambi-Verleihung vergangener Woche im Festspielhaus Baden-Baden hat Max Giesinger 
den Publikumspreis als beliebtester deutscher Musiker gewonnen. Stolz durfte er das begehrte 
goldene Reh mit nach Hause nehmen. Neben Max Giesinger waren noch Sängerin Lena Meyer-
Landrut und Nico Santos nominiert. Doch für den ehemaligen Voice-Kids-Coach haben die 
meisten Fans gestimmt. 
Durch seine EM-Hymne „80 Millionen“ wurde der „Waldbronner Junge“ und ehemalige Stra-
ßenmusiker 2016 auf einen Schlag berühmt. Der platingekrönte Song erreichte Platz 2 in den 
deutschen Charts. Der 31-Jährige füllt heute mit seinen Songs über Liebe und Mut, Abschiede 
und Neuanfänge ganze Arenen. Bis August 2020 ist er mit seinem aktuellen Album „Die Reise“ 
und seinem Sommerhit „Legenden“ auf großer Deutschlandtour.
Wir gratulieren Max Giesinger zu dieser besonderen Auszeichnung!

Max Giesinger hat den Publikums-Bambi gewonnen. 

MSC Reichenbach: Jahresabschlussfeier mit Ehrungen

Ehrungen beim MSC Reichenbach: Alois Heipek (1. Vorsit-
zender), Daniel Fröscher, Kurt Liebich, Raimund Anderer, 
Rolf Schwarz, Siglinde Reiser, Stefano Pannone (2. Vorsit-
zender) v. l.

Eine tolle Jahresabschlussfeier bot der MSC seinen Mitglie-
dern und Freunden. Mit ca. 100 Personen war das Kurhaus 
gut besucht. Das Motto hieß in diesem Jahr, Badeurlaub 
in den 50er- und 60er-Jahren. Neben einigen Ehrungen für 
langjährige Mitgliedschaft gab es eine bunte Show für das 
Publikum.

Für langjährige Mitgliedschaft wurden geehrt: 
10 Jahre Daniel Fröscher, 20 Jahre Kurt Liebich, 25 Jahre 
Raimund Anderer, Rolf Schwarz und Sieglinde Reiser, 30 
Jahre Lisa Anderer, 40 Jahre Manfred Anderer und 45 Jahre 
Arno Lange.

Der MSC Reichenbach bedankte sich herzlich bei diesen 
und allen anderen Mitgliedern, die dem Verein über lange 
Jahre die Treue halten.

Kolpingfamilie Reichenbach:  
25 Jahre Tanzkreis

Anlässlich seines 25-jährigen Jubiläums hatte der Tanzkreis II der Kolpingfamilie 
Reichenbach am 10. November zum Tanztee ins kath. Pfarrzentrum Ernst Kneis 
eingeladen.

Etliche Paare, die Lust hatten, zu schöner Musik das Tanzbein zu schwingen, 
sind der Einladung gefolgt.

Glückwünsche überbrachten Alexandra Huck und Markus Kraft vom Leitungsteam 
der Kolpingfamilie Reichenbach an Organisator Siegfried Becker und dankten ihm 
und seiner Frau als Gründer des Tanzkreises.

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn-tourismus.de
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Programm:
13.00 Uhr   Musikverein „Lyra“ Reichenbach
15.00 Uhr   Musikverein „Edelweiß“ Busenbach
15.45 Uhr   Der Nikolaus kommt
16.00 Uhr   Nikolaussingen mit dem Kindergarten Don Bosco
17.00 Uhr   Schulchor der Anne-Frank-Schule
17.30 Uhr   Grußworte Bürgermeister Masino
17.40 Uhr   Der Nikolaus kommt
18.00 Uhr   Musikverein „Edelweiß“ Busenbach

Großer Nikolausmarkt
Samstag, 30. November 2019

12.00 – 20.00 Uhr
im Rathausmarkt Waldbronn

Kulinarisches
Gibt es von Glühwein bis Chili con Carne

Eine große Zahl an Aktivitäten erwartet Sie!
Achten Sie auch auf die Aktionen der Geschäfte im Rathausmarkt

Organisation: Gemeinde Waldbronn (Telefon 609-180)

Verkauf von
Adventskränzen, Adventsgestecken, 
Spielzeug, Geschenken, Schmuck, 
Kerzen, Gestricktem  
und vielem mehr …

Veranstaltet von
Gemeinde Waldbronn      Kindergarten Don Bosco
MV Lyra Reichenbach    FC Busenbach
Pfadfinderbund Antares   Kinderhaus Rosa Maria in Honduras
MV Edelweiß Busenbach  Schützenverein Waldbronn
Pfadfinderbund Süd       Rot-Weiß Albtal
Sit-In                     Ministranten Reichenbach
Schulchor Anne-Frank-Schule



5Nummer 48
Donnerstag, 28. November 2019  AMTSBLATT

Anmeldung möglich bis Montag, 2.12.2019 – 12 Uhr (spätestens) im Rathaus  
telefonisch unter 609-0.

Seniorennachmittag im Advent 

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,

keine andere Zeit des Jahres ist so besonders wie die Weihnachtszeit. Alles wird still, die Hek-
tik des Jahres endet in einem besinnlichen, zauberhaften Fest. Noch ist es nicht so weit, aber 
wir können uns darauf einstimmen und uns auf das besinnen, was wirklich zählt: Freundschaft, 
Geselligkeit, Humor, Freundlichkeit, Herzlichkeit, Offenheit und Liebe.
Mit unserer Einladung zum vorweihnachtlichen Seniorennachmittag am

Dienstag, dem 3. Dezember 2019 
Beginn 14:30 Uhr – Kurhaus Waldbronn

möchten wir ein Stück dazu beitragen und Ihnen mit stimmungsvoller Unterhaltung das Weih-
nachtsfest ein Stückchen näherbringen. Das Programm übernehmen die Kinder der Albert-
Schweitzer-Schule Waldbronn.

Über Ihr Kommen würde ich mich sehr freuen. Lassen Sie sich bei Kaffee und Kuchen vom 
Zauber der Vorweihnachtszeit anstecken und genießen Sie einen schönen Nachmittag bei uns.
Bitte fühlen Sie sich angesprochen, wenn Sie das 65. Lebensjahr erreicht haben, eine Seniorin/
einen Senior begleiten oder bereits in Rente sind.

Wir möchten gut auf Sie vorbereitet sein. Deshalb bitten wir Sie, sich auf jeden Fall bei uns 
anzumelden.

Bitte beachten Sie auch, dass wir 3,- Euro pro Person als Eintrittsgeld erheben werden.
Wie gewohnt, bieten wir einen Fahrdienst mit untenstehenden Zeiten an. Wenn Sie diesen in 
Anspruch nehmen möchten, bitten wir Sie, uns bei Ihrer Anmeldung mitzuteilen, an welcher 
Haltestelle Sie einsteigen werden.

Ich freue mich auf Sie!
Ihr Bürgermeister 
Franz Masino

Fahrtdienst-Abfahrtszeiten

Abfahrt Busenbach und Reichenbach
Bahnhof Busenbach ab 13:35 Uhr
Apotheke Busenbach 13:38 Uhr
Oberdorf Busenbach 13:40 Uhr
Ostendstraße 13:41 Uhr
Rathausmarkt 13:42 Uhr
Kurhaus an 13:46 Uhr
Friedhof Reichenbach 13:55 Uhr
Albert-Schweitzer-Schule 13:58 Uhr
Nelkenstraße 13:59 Uhr
Kurhaus an 14:02 Uhr

Abfahrt Etzenrot
Feuerwehrhaus 14:10 Uhr
Vogesenstraße 14:13 Uhr
Esternaystraße 14:15 Uhr
Strauß 14:17 Uhr
Kurhaus 14:22 Uhr

Rückfahrt Reichenbach und Busenbach 
nach Ende der Veranstaltung

Rückfahrt Etzenrot
nach Ende der Veranstaltung
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                            Linzer Torten von Kinderhand verziert 
         Schüler backen beim Nussbaumer für den Adventsbazar 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Johann verteilt die Marmelade 
auf dem Kuchen. 

 
„Oh, sieht das lecker aus“, 
hört man die Kinder rufen, als 
sie sich um die lange Arbeits-
platte verteilen, auf der Sascha 
Kientzel für die Schüler vorab 
30 Teller mit Teig und Mar-
melade angerichtet hat. Johann 
würde die Marmelade am 
liebsten runter löffeln, anstatt 
sie zu verteilen. Seine Klassen-
kameraden stechen schon erste 
Förmchen aus – am oberen 
Ende des Tisches die Buben, am 
unteren Ende die Mädchen. 
Olivia mag das Blumendekor 
und die Herzchen, die sie 
vorsichtig auf die Marmelade 
legt. Mika dekoriert mit Ster-  
  

 Liebe Kinder 
Hallo Mamas, Papas, 
Omas, Opas und Lehrer! 
 
Hat das Spaß gemacht! Die 
Schüler durften die Produktions-
stätte der Bäckerei Nussbaumer 
kennenlernen, kneten, Marmela- 
 

 
 

 
 

Mmh, schmeckt das lecker! Pro-
bieren mit extra Löffel ist erlaubt. 

 
nen, ganz nach dem Motto: „je 
mehr drauf liegt, umso besser“. So 
entstehen in Kürze und von 
Kinderhand liebevoll verziert 30 
einzigartige Törtchen, die für die 
Besucher des Adventsbazars ge-
dacht sind. Der Erlös soll den 
Schülern zugute kommen, so ist es 
mit den Nussbaumers vereinbart. 
Vielen Dank an unsere Bäckerei 
mit Herz! „Ich finde es wirklich 
beachtenswert und großherzig, wie 
uns die Bäckerei Nussbaumer 
immer wieder mit Spenden, wie 
zuletzt den Doppelbrötchen zum 
Teilen beim St. Martinsumzug, 
unterstützt“, dankt Rektor Rolf 
Nold im Namen aller Schüler. 
  
 

 de verteilen, Förmchen ausste-
chen, verzieren und so ganz 
nebenbei sind dreißig Linzer 
Törtchen für den Verkauf beim 
Adventsbazar der Anne-Frank-
Schule entstanden. Natürlich 
wurde auch genascht und zum 
Schluss gab es noch Brezeln. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 

  

 
 
Redaktion 
Tanja Feller 
Marktplatz 7 
76337 Waldbronn 
 

kinderseite@waldbronn.de
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Die fleißigen Bäcker mit Richard und Markus Nussbaumer 
sowie Sascha Kientzel, die den Backmittag organisiert haben. 

            Adventsbazar am 06. Dezember 
 

10.30 - 12 Uhr im überdachten Hof der Anne-Frank-Schule 
 

- Plätzchen - Weihnachtskarten 
- Linzer Torte - Tannenbäumchen aus Wolle 
- Vogeltränken - Gebrannte Mandeln 
- Gebastelte Sterne - Stoffturnbeutel 
- Knallbonbons - Christmas Cracker
- Korken Engel    

 

Wer noch ein Weihnachtsgeschenk sucht, ist hier richtig. 
Außerdem gibt es frisch gebackene Waffeln! 

Zunächst kommt der Teig in die Form-
teller und dann die Marmelade darauf. 

Wie beim Plätzchenbacken dürfen die Kinder 
Motive ausstechen und ihr Törtchen dekorieren. 

Zum Schluss wird der Rand darum gelegt und 
mit einer Gabel festgedrückt. Ab in den Ofen! 

Marktplatz 7
Kinderseite alle 14 Tage 

auf Seite 6 
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 Apfel, Nuss und  
Mandelkern 

 
Knecht Rupprecht schickt 
uns am Nikolaustag, 6. 
Dezember, auf Entspan-
nungsreise: Erholen und 
schwitzen Sie bei verhei-
ßungsvollen Düften. Rie-
chen und Schmecken Sie 
in der gesamten Sauna-
welt die Boten der Ad-
ventszeit. Es gibt für jeden 
Saunabesucher kleine 
Überraschungen.  
 
 
 

 

 
Kurverwaltungsgesellschaft mbH 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-56570 

  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kurverwaltungsgesellschaft mbH
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-56570

Knecht Rupprecht schickt 
Nikolaustag, 6. 

auf Entspan-
nungsreise: Erholen und 
schwitzen Sie bei verhei-
ßungsvollen Düften. Rie-
chen und Schmecken Sie 
in der gesamten Sauna-
welt die Boten der Ad-
ventszeit. Es gibt für jeden 
Saunabesucher kleine 

Apfel, Nuss und 

Knecht Rupprecht schickt 
uns am 
Dezember, 
nungsreise: Erholen und 
schwitzen Sie bei verhei-
ßungsvollen Düften. Rie-
chen und Schmecken Sie 
in der gesamten Sauna-
welt die Boten der Ad-
ventszeit. Es gibt für jeden 
Saunabesucher kleine 
Überraschungen. 



8 AMTSBLATT
Nummer 48

Donnerstag, 28. November 2019

Im Gemeinderat notiert

Beteiligungsbericht 2018
Kämmerer Philippe Thomann stellte in der jüngsten Gemeinde-
ratssitzung den Beteiligungsbericht 2018 vor. Der Gemeinderat 
nahm das umfassende Zahlenwerk zur Kenntnis. 
Die Gemeinde ist alleinige Gesellschafterin der Kurverwal-
tungsgesellschaft mbH. Diese betreibt im Auftrag der Ge-
meinde die Betriebszweige Kurhaus, Kurgastbetreuung, Eis-
treff, Gesellschaftshaus und Freibad. Kommt es zu einem 
Defizit trägt die Gemeinde den Verlustausgleich. Die Albther-
me wird als GmbH geführt, d.h. die Kurverwaltung trägt 
den Verlust selbst. Geschäftsführer ist Bürgermeister Franz 
Masino, dem Beirat gehören sieben Gemeinderäte an.
Der Umsatz des Gesamtunternehmens hat sich gegenüber 
dem Vorjahr um 255 000 Euro auf 3,732 Millionen Euro 
erhöht. Das sei eine „deutliche Zunahme“ so Thomann. Der 
Verlustausgleich ist nicht so hoch wie im Vorjahr, er beträgt 
377 000 Euro (Vorjahr: 460 000 Euro). Der Zuschuss für 
das Kurhaus beträgt beispielsweise 98 000 Euro, für den 
Eistreff 44 500 Euro und für das Freibad 209 000 Euro. Das 
Defizit bei der Albtherme beträgt 163 000 Euro. (Vorjahr: 
26 000 Euro). Ein Grund könnten die leicht rückgängigen 
Besucherzahlen in 2018 sein. Ein weiterer die damalige 
Umbauphase, so Jens Puchelt (SPD). „Interessanter“ seien 
für ihn dagegen die steigenden Besucherzahlen in diesem 
Jahr. Laut Kurverwaltung sollen diese um 10 000 bis 15 000 
Besucher steigen. 
Auch Bürgermeister Franz Masino rechnet 2019 wieder mit 
einem besseren Ergebnis, über das sich "andere Thermal-
bäder freuen würden". Einen weiteren Grund für den Rück-
gang der Besucherzahlen in 2018 sah Joachim Lauterbach 
(CDU) auch in dem heißen Sommer und betonte, dass den 
„wesentlichen Beitrag am Ergebnis der Kurverwaltung, die 
Albtherme mit 80 Prozent leiste“. Hubert Kuderer (Aktive 
Bürger) bemerkte, dass der Eistreff die Gemeinde „deutlich 
weniger belaste, als andere Einrichtungen“. 

Entscheidung zum Eistreff  
noch in diesem Jahr
Zum Eistreff nichts Neues: So könnte der letzte Sachstands-
bericht im Gemeinderat zusammengefasst werden. Dennoch 
soll zeitnah eine „klare Entscheidung“ über den Fortbestand 
der Eislaufhalle getroffen werden. 
Er könne aber, so Bürgermeister Franz Masino, mit Blick auf 
die Einwohnerversammlung nicht viel Neues sagen. Gleich-
zeitig betonte er erneut, „dass sich die Gemeinde aufgrund 
der finanziellen Situation den Eistreff nicht mehr leisten kön-
ne“. Der Haushalt, sagte Masino, stehe an erster Stelle, 
deswegen bekommt der Eistreff seine Stimme nicht mehr. 
Darüber hinaus gäbe es weitere Gespräche mit Interessen-
ten, darunter auch der Verein zur Förderung des Eistreffs, 
aber auch mit Aldi, die die Halle übergangsweise als Ver-
kaufsdepot anmieten wollen. 
Hubert Kuderer (Aktive Bürger) will „fundierte Zahlen“, um 
eine endgültige Entscheidung treffen zu können. Die „Ab-
schreibungen dürfen nicht als Totschlagsargument herange-
zogen werden.“ Dem widersprach Roland Bächlein (CDU), 
dass die Zahlen doch vorliegen würden. Er verwies darauf, 
dass bereits viele wichtige Investitionen wie Hochwasser-
schutz, Kanalarbeiten und Straßenbaumaßnahmen hätten 
verschoben werden müssen. Bächlein betonte zudem, dass 
keine der Umlandgemeinden bereit gewesen wären, sich 
am Eistreff finanziell zu beteiligen. Diesen Aussagen schlos-
sen sich Kurt Bechtel (Freie Wähler) und Beate Maier-Vogel 
(Bündnis 90/Die Grünen) an. Erneut sprach sich Jens Pu-
chelt (SPD) für den Erhalt des Eistreffs aus. Es solle eine 
„Eistreffkommission" gebildet werden, um ein „tragfähiges 
Konzept für die Zukunft zu entwickeln“. Schließlich habe 
Waldbronn mit dem Eistreff ein „Alleinstellungsmerkmal in 

der Region“. Abschließend sagte Bürgermeister Masino, dass 
es dringend nötig sei, eine zeitnahe Entscheidung zu treffen, 
„es ist richtig Druck im Kessel“, allerdings benötigen auch 
Gespräche ihre Zeit.

Klima- und energietechnisch  
„auf einem guten Weg“
Über das Sanierungs- und Energiemanagement in Waldbronn 
informierte Birgit Schwegle von der Umwelt- und Energie-
agentur Kreis Karlsruhe. Sie bescheinigte der Gemeinde, 
dass sie „im EEA-Prozess auf einem guten Weg“ sei. Einige 
klimatechnische Erfolge konnten in den vergangenen vier 
Jahren verzeichnet werden, dennoch gebe es noch viele 
weitere Maßnahmen wie Thermografie-Aktionen, Bauherren-
beratungen oder Energiesparboxen, die in den kommenden 
Monaten umgesetzt werden sollen. Dass der Klimaschutz 
im Waldbronner Leitbild verankert ist, hob Schwegle lobend 
hervor. „Das ist nicht selbstverständlich.“
Auch soll ab 2021 wieder ein jährlicher Energiebericht über 
die öffentlichen Liegenschaften vorgestellt werden. Dafür er-
rechnet ein installiertes digitales Energiemanagementsystem 
den Verbrauch von öffentlichen Gebäuden. Da in der Ver-
gangenheit schon viele Gebäude saniert worden seien, ist 
hier bereits ein Rückgang des Stromverbrauchs erkennbar, 
ergänzte Jürgen Hemberger, Leiter des Technischen Amtes. 

Felicitas Becker ist Waldbronns neue  
Behindertenbeauftragte
Felicitas Becker von der Interessengemeinschaft „Barrierefreies 
Waldbronn“ ist Waldbronns neue ehrenamtliche Behindertenbe-
auftragte. Dies beschloss der Gemeinderat einstimmig. Ihr Stell-
vertreter ist Victor Österle.

Felicitas Becker ist die neue 
Behindertenbeauftragte von 
Waldbronn.

Die Waldbronnerin ist ge-
lernte Krankenschwester und 
Sozialpädagogin und hat 
gemeinsam mit weiteren in-
teressierten Menschen die 
Interessensgemeinschaft Bar-
rierefreies Waldbronn gegrün-
det. Auch in ihrer Funktion 
als AWO Mitarbeiterin betreut 
sie in Waldbronn einige Kli-
enten. Dabei habe sie fest-
gestellt, so Becker, dass es 
für Menschen in Rollstühlen 
einige Barrieren in Wald-
bronn gebe. Daher möchte 
die IG Ansprechpartner und 
Sprachrohr für Menschen mit 
Behinderung sein. Bauliche 
Barrieren in Waldbronn sollen 

aufgezeigt werden, um letztendlich die Barrierefreiheit in der 
Gemeinde zu verbessern. Und zwar „für alle Menschen, also 
auch für Senioren mit Rollator oder Eltern mit Kinderwagen“, 
erläutert Becker. Eine gute Zusammenarbeit mit der Ver-
waltung und mit dem Landratsamt sind dabei unabdingbar. 
So soll bei den kommenden Verkehrsschauen die neue Be-
hindertenbeauftragte mit dabei sein. Geplant sind auch die 
Erstellung eines digitalen Wegweisers und die Aktion „nette 
Toilette“. 
Weitere Infos unter www.barrierefrei-waldbronn.de

Beteiligung bei Netze BW bedarf weiterer 
Infos
Kämmerer Philippe Thomann stellte dem Gemeinderat ein 
Angebot der Netze BW (EnBW) vor. Danach könnte sich die 
Gemeinde für fünf Jahre mit einer Summe von 200 000 Euro 
an der Gesellschaft beteiligen. Aufgrund der finanziellen Situ-

(Bitte lesen Sie weiter auf Seite 11)
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Veranstaltungstipps
www.waldbronn.de

Mo 14.10. –  Kunst im Rathaus
Di 31.12.19 Bilder von Titi Constantin Muntean
    Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn
    Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
Fr 29.11.19 Weihnachtsfeier
    Veranstaltungsort: Wanderheim 
    Schwarzwaldverein Waldbronn
    Veranstalter: Club der Monmouthfreunde e.V.
Fr 29.11.19  Adventsbasteln
15:30-17 Uhr Veranstaltungsort: Kinder- und 
    Jugendbücherei „Lesetreff“
    Veranstalter: Trägerverein Kinder- und 
    Jugendbücherei Waldbronn e.V.
Sa 30.11. –  Theaterabend
So 01.12.19 Veranstaltungsort: Turnhalle TV Busenbach
     Veranstalter: Gesangverein „Freundschaft“ 

Busenbach
Sa 30.11.19  Elektronisches Weihnachtsbasteln
10-12 Uhr  Veranstaltungsort: Kinder- und 
    Jugendbücherei „Lesetreff“
    Veranstalter: Trägerverein Kinder- und 
    Jugendbücherei Waldbronn e.V.
Sa 30.11.19  Nikolausmarkt
12- 20 Uhr Veranstaltungsort: Rathausmarkt Waldbronn
    Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
Sa 30.11.19  Eistreff - Deutschland Party
12- 23 Uhr Veranstaltungsort: Eistreff Waldbronn
    Veranstalter: Kurverwaltung Waldbronn
Mo 02.12. –  Lebender Adventskalender
Mo 23.12.19 Veranstalter: Kolpingsfamilie Busenbach
Mo 02.12.19  „Heimat. Kann die weg?“
19:30 Uhr  Veranstaltungsort: Kulturtreff Waldbronn
     Veranstalter: Buchhandlung LiteraDur / 

Volkshochschule Waldbronn
Mi 04.12.19 Sitzung des Gemeinderates
    Veranstaltungsort: Bürgersaal, 
    Rathaus Waldbronn
    Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Vorweihnachtszeit ist Glühweinhüttenzeit 
Herzlich willkommen an unserer 
Grill- und Glühweinhütte an den 
Freitagen im Advent.
Wie gewohnt, gibt es auch die-
ses Jahr wieder den traditionellen 
Glühwein und die gute Grillwurst 
vor dem Rathaus. Hier können Sie 
für einen guten Zweck essen und 
trinken und wissen, dass der Erlös wie immer an soziale 
Einrichtungen geht. In diesem Jahr werden wir die Tube-
röse Sklerose Deutschland e.V., den Trägerverein Lesetreff 
sowie die Containerbäckerei Mitraniketan/Indien berück-
sichtigen. Sie sehen, es müssen viele Gläser Glühwein 
getrunken werden, damit wir für eine kräftige Unterstüt-
zung einen ansehnlichen Betrag zusammenbekommen. 
Natürlich gibt es auch die alkoholfreie Glühwein-Variante, 
damit es ein Gläschen mehr sein darf.

Unterbrechen Sie Ihren Einkaufsbummel und machen ein 
kleines Päuschen bei uns - oder - Sie treffen sich gleich 
mit Ihren Freunden, Bekannten und Verwandten. Wir freu-
en uns auf Sie und danken Ihnen schon jetzt für Ihr 
Kommen.

Öffnungszeiten Glühweinhütte:
Freitag, 29.11.19 09.30 – 13.00 Uhr Wochenmarkt
Donnerstag 05.12.19 16.00 – 19.00 Uhr 

Lebendiger Adventskalender
Freitag, 06.12.19 09.30 – 13.00 Uhr Wochenmarkt
Freitag, 13.12.19 09.30 – 13.00 Uhr Wochenmarkt
Freitag, 20.12.19 09.30 – 13.00 Uhr Wochenmarkt

Festliches Bläserkonzert zum 3. Advent

Mit Posaunisten des Gewandhausorchesters zu Leipzig

Sa., 14. Dez. 2019    20 Uhr
Kath. Kirche St. Katharina Busenbach

O
KULTURRINGKULTURRINGKULTURRING

5050
Tickets: LiteraDur, Marktplatz 11, Tel. 07243 / 526 393

Abendkasse: 19:00 Uhr

Einlass: 19:30 Uhr

„Heimat. Kann die weg?“
Landtagspräsidentin Muhterem Aras im Gespräch 
mit SWR-Redakteur Kai Laufen
Im Juli erschien im Tübinger Verlag Klöpfer, Narr das 
Buch »Heimat. Kann die weg? Ein Gespräch« von Muh-
terem Aras und Hermann Bausinger. 

Die Landtagsprä-
sidentin Muhterem 
Aras und der Kul-
turwissenschaftler 
Hermann Bausin-
ger setzen sich 
darin mit dem Be-
griff «Heimat» aus-
einander, schlüs-
seln ihn historisch 
auf und geben 
auch sehr persön-

liche Einblicke, was er jeweils für sie bedeutet. Im Zentrum 
steht aber die Frage, welchen Stellenwert Heimat in einer 
Gesellschaft der Vielfalt und Mobilität hat. Was kann ein 
integratives Heimatverständnis dazu beitragen, dass Men-
schen unterschiedlichster ethnischer und kultureller Prä-
gung friedlich, respektvoll und auf der Grundlage gemein-
samer Rechte und Werte zusammenleben? Die Frage ist 
nicht neu, denn Deutschland – und zumal der Südwesten 
– waren schon immer von Zuwanderung geprägt. Gefragt 
sind aber neue Antworten auf aktuelle Herausforderungen, 
nicht zuletzt auf die der rechtspopulistischen Feinde einer 
offenen Gesellschaft.
SWR Redakteur Kai Laufen wird an diesem Abend mit 
Muhterem Aras diese Fragen diskutieren. 
Eine Veranstaltung von LiteraDur und der Volkshochschule 
Waldbronn
Montag, 02.12.2019 um 19:30 Uhr im Kulturtreff
Stuttgarter Str. 25/1, 76337 Waldbronn. Eintritt: € 5,-
Kartenreservierung unter 07243 / 526393 (LiteraDur) 
oder 07243 / 69091 (VHS).
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Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-302

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Standort Defillibrator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 
16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagenunter 0621/38000812 erreichbar.

Augenärztlicher Notfalldienst
Patienten, die außerhalb der Sprechstundenzeiten eine au-
genärztliche Behandlung benötigen, können zu den nach-
folgenden Dienstzeiten unter der zentralen Rufnummer 
01805/19292-122 den Dienst habenden Arzt erreichen:
MO, DI, DO und FR: 19-8 Uhr / MI: 13-8 Uhr / 
SA, SO und Feiertag: 8-8 Uhr

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die 
von allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebühren-
pflichtig).

Gemeindeverwaltung Waldbronn

Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de

Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag   9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr

Sprechzeiten BM Masino
Montag, 02.12.                            10:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag, 05.12.                        16:00- 18:00 Uhr
(tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101)     
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111
Montag - Mittwoch 7:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 7:00 - 18:00 Uhr
Freitag 7:00 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Pforte, Tel. 609-0
Montag - Mittwoch 8:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 8:00 - 12:00 Uhr

13:15 - 18:00 Uhr
Freitag 8:00 - 13:00 Uhr
Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe
Restmüll                          
ganz Waldbronn Donnerstag, 05.12.2019
1,1-cbm-Container Freitag, 29.11.2019

Grüne Tonne                        
ganz Waldbronn 
(inkl. 1,1-cbm-Container)

Donnerstag, 12.12.2019

Schadstoffsammlung 
(Orte und Zeiten siehe Abfallkalender)
Reichenbach      2020
Busenbach  2020
Etzenrot      2020
Zusatztour Ettlingen Samstag, 14.12.2019

14 - 16 Uhr Parkplatz Albgauhalle

Papiersammlung
Etzenrot Samstag, 25.01.2020

Sperrmüll/Elektronik - Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb 0800 2982030

Wertstoffe
Bauhof, Daimlerstr. Sa. 9.00 - 16.00 Uhr

Grüngutplätze Im Ermlisgrund und Wiesenfesthalle 
(Nov. - Jan.) Di. + Fr. 9.00 - 17.00 Uhr

Sa. 10.00 - 16.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Waldbronn, Druck und Verlag: NUSSBAUM 
MeDIen Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 
Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax 07033 2048, 
www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil,  
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister Franz 
Masino, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, für „Was sonst noch inte-
ressiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20,  
71263 Weil der Stadt. Anzeigenannahme: Tel. 07243 5053-0,  
E-Mail: ettlingen@nussbaum-medien.de 
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Donnerstag (an Feier-
tagen am vorhergehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden  
Abonnementgebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Ver-
triebs GmbH,  Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 
07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
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ation, so Thomann, müsse dafür allerdings ein Darlehen auf-
genommen werden. Die Rendite würde 3,6 Prozent betragen. 
Eine Entscheidung diesbezüglich traf der Gemeinderat noch 
nicht. Die Verwaltung soll weitere Informationen einholen.
Ohne diese, so Roland Bächlein (CDU) könne keine Entschei-
dung getroffen werden und signalisierte aber Gesprächsbe-
reitschaft. Skeptisch angesichts der Schulden der Gemeinde 
sah es Jens Puchelt (SPD). Von einem „interessanten An-
gebot“ sprach Karola Keitel (Bündnis 90/Die Grünen). Achim 
Waible (Aktive Bürger) brachte seine Bedenken dahingehend 
vor, dass es sich bei Netze BW um eine Kommanditgesell-
schaft handelte, so dass die Verwaltung bei einer Insolvenz 
mit ihrer Einlage haften müsse. 

Digitale Gremienarbeit kommt
Erneut diskutierten die Gemeinderäte über die digitale Gre-
mienarbeit. Unumstritten ist, dass sie kommen soll. Hinsicht-
lich der Hardware, also der entsprechenden Ausstattung gibt 
es weiteren Klärungsbedarf. Zur Auswahl stehen Geräte von 
Apple und Windows. Die Kosten liegen zwischen 20 000 
und 34 000 Euro. Gekauft werden sollen 22 Geräte. Weitere 
günstigere Angebote sollen eingeholt werden. 

Kriterienkatalog für den besten  
Feuerwehrstandort
Mehrheitlich mit drei Gegenstimmen stimmte der Gemeinderat 
für einen Kriterienkatalog, mit dessen Hilfe der beste Standort 
für ein gemeinschaftliches Feuerwehrhaus festgestellt werden 
soll. 
Eine Projektgruppe, so berichtete Nick Lamprecht vom 
Hauptamt, legte verschiedene Kriterien fest, die bei der 
Standortsuche für das bis 2025 gebaute gemeinschaftliche 
Feuerwehrhaus eingehalten werden sollen. Ein Punktesystem 
soll dann den am besten geeigneten Standort herausfiltern. 
Wichtige Faktoren sind etwa die Erreichbarkeit, Grundstücks-
verfügbarkeit- und Kosten, Betriebssicherheit oder auch die 
Einpassung in das städtebauliche Konzept. In der Stand-
ortanalyse des Ingenieurbüros für Brandschutztechnik und 
Gefahrenabwehrplanung (IGB) wurden bereits drei Standorte 
hinsichtlich der Erreichbarkeit geprüft. Hier sieht die IGB 
den Standort Festhalle vor dem Standort Fleckenhöhe und 
Eistreff. Weitere angedachte Standorte könnten am Wasser-
reservoir, am Freibadparkplatz, Ortsausfahrt Reichenbach an 
der Bäckerei Nussbaumer oder am Reichenbacher Friedhof 
sein. Diese werden bei der Standortanalyse ebenfalls be-
rücksichtigt. 
Dass keine Umweltbelange in dem Kriterienkatalog berück-
sichtigt werden, sah Karola Keitel (Bündnis90/Die Grünen) 
sehr kritisch. 

Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung Gemeinderat
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mitt-
woch, den 04.12.2019 um 19:00 Uhr in den Bürgersaal des 
Rathauses ein.
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bürger-
informationssystem“ veröffentlicht.

Herzliche Grüße 
Franz Masino 
Bürgermeister

Tagesordnung:
1. Bekanntgaben der Verwaltung
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen 
 Sitzungen
3. Fragestunde für Bürger und Einwohner

4.   Forstwirtschaftsplan 2020  
mit Hiebsplan für den Gemeindewald

 4.1. Blick auf die zu Ende gehende Saison 2019
 4.2. Forsthaushaltsplan 2020
5.  Vorhabenbezogener Bebauungsplan mit örtlichen Bauvor-

schriften „Nahversorgungszentrum Talstraße“ 
  Beschlussfassung über die im Rahmen der Öffentlich-

keits- und Behördenbeteiligung eingegangenen Anregun-
gen, Beschluss zur erneuten Offenlage und Behördenbe-
teiligung

6.  Leinenpflicht im Außenbereich
7.  Raumsituation an der Waldschule in Etzenrot  

- Weiteres Vorgehen
8.   Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung 

einer Vergnügungssteuer (Vergnügungssteuersatzung); 
  Anheben des Hebesatzes von 20 auf 25 v.H. der  

elektronisch gezählten Bruttokasse
9.  Festlegen des kalkulatorischen Zinssatzes zur Verzinsung 

des Anlagevermögens ab dem 01.01.2020
10. Wassergebührenkalkulation 2020
11. Weitere Beratung des Haushaltsplanentwurfs 2020
12. Annahme von Spenden nach §78 Abs. 4 GemO
13. Fragen und Anregungen des Gemeinderates
14. Sonstiges

Das Ordnungsamt der Gemeinde Waldbronn 
informiert:

Talstraße – Vollsperrung –  
Verlängerung bis 19.12.2019
Auf Grund der Witterungslage konnten die 
Bauarbeiten am Regenrückhaltebecken in 
der Talstraße nicht wie geplant realisiert 
werden. Daher ist es leider notwendig, die 
Vollsperrung weiterhin bis einschließlich 
19.12.2019 aufrecht zu halten.

Des Weiteren wird bereits heute nochmals 
darauf hingewiesen, dass der nächste Bau-
abschnitt, d.h. die weitere Vollsperrung auf 
Höhe der Festhalle und des Stadions, ab 
10.01.2020 bis voraussichtlich 05.06.2020 
eingerichtet werden muss. Grund ist der 
Einbau eines weiteren Regenrückhaltebe-
ckens und der anschließende Endausbau 
der Straße.

Wir bitten um Verständnis.

Prüfung  
der landwirtschaftlichen Zugmaschinen 
und Anhänger ohne Bremse
Der diesjährige Temin für die Abnahmen der landwirt-
schaftlichen Zugmaschinen und Anhänger ohne Brem-
se für Reichenbach, Busenbach, Etzenrot, Neurod und 
Spielberg ist am
Donnerstag, 05.12.2019, 13:00 – 16:30 Uhr 
an der Mehrzweckhalle Reichenbach.
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Werte Wasserkunden
herzlichen Dank, dass Sie sich so zahlreich an un-
serer vorgezogenen Ablesekampagne im Oktober 
2019 beteiligt haben und uns dadurch bei der an-
stehenden Umstellung auf das Neue Kommunale 
Haushaltsrecht zum 01.01.2020 unterstützt haben. 
Gerne hätten wir Ihnen Anfang November Ihre Was-
serabrechnung zukommen lassen – doch leider hat 
uns völlig unerwartet die Technik im Stich gelassen. 
Die Jahresbescheide 2019 werden jedoch in den 
nächsten Tagen zugestellt. 
Wir bedauern die Unannehmlichkeiten, die Ihnen 
durch die verspätete Zustellung entstanden sind. 
Leider führt das auch dazu, dass für uns der Zeit-
raum für Korrekturen im Abrechnungsprogramm und 
Finanzwesen immer geringer wird – bzw. vorerst 
keine Korrekturen erfolgen können.
Wir werden Ihre Hinweise auf Fehler bzw. erfor-
derliche Korrekturen der Wasserrechnung natürlich 
trotzdem durch eine Abbuchungs- bzw. Mahnsperre 
berücksichtigen. 
Die Wasserabrechnungen können wir aus techni-
schen Gründen jedoch erst wieder ab Mitte Januar 
bearbeiten. Entsprechend können wir Ihnen auch 
erst dann eine korrigierte Abrechnung zukommen 
lassen. Wir bemühen uns natürlich um ein rasches 
Abarbeiten der Fälle, bitten Sie aber um Nachsicht, 
dass die Korrekturen dieses Jahr leider länger dau-
ern werden. Die Ihnen entstehenden Unannehmlich-
keiten bitten wir zu entschuldigen.

Musikinstrumente – Verkauf  
am 28. November

Aus dem Bestand der Musikschule Waldbronn sind 
noch einige Instrumente im Besitz der Gemeinde, 
die jetzt zum Verkauf stehen. Die Instrumente kön-
nen am Donnerstag, den 28.11.2019 von 14 – 18 
Uhr im 1. OG, Zimmer 205 im Rathaus Waldbronn 
begutachtet und direkt gekauft werden. Sollten nach 
diesem Termin noch Instrumente übrig sein, findet 
am 5.12.2019 ein zweiter Verkaufstermin statt.

Sollten Sie vorab Interesse an einem Instrument ha-
ben, können Sie sich gerne auch per Mail an Frau 
Erkal, g.erkal@waldbronn.de wenden. 

Bilder und eine Übersicht über die Instrumente fin-
den Sie auch auf der Homepage der Gemeinde 
Waldbronn, www.waldbronn.de.

Das Bürgerbüro informiert:

Ausweisverlust 

Ist der neue Ausweis weg, verloren oder gestohlen worden, 
gilt nach Hinweisen des Bundesministeriums des Innern: 
„Melden Sie den Verlust bitte zu Ihrem eigenen Schutz un-
verzüglich bei einer Personalausweisbehörde" und lassen Sie 
die Online-Ausweisfunktion: „unverzüglich sperren." 

Die Sperrung stelle sicher, dass jeder Missbrauchsversuch 
sofort erkannt wird. Wichtig dabei sei, dass ohne Pin nie-
mand die Daten auslesen könne. 
Am einfachsten sei das Sperren über die Telefonische 
Sperrhotline. Diese ist an sieben Tagen die Woche rund 
um die Uhr unter der Rufnummer 116116 erreichbar. Aus 
dem Ausland (0049) 116116 oder unter (0049)3040504050. 
Für den Anruf ist das Sperrkennwort bereit zu halten, das 
im Pin-Brief mitgeteilt wurde. Das Sperren kann auch direkt 
persönlich oder telefonisch in der zuständigen Personalaus-
weisbehörde im Bürgerbüro veranlasst werden. Findet sich 
der Ausweis wieder, kann die Sperrung wieder aufgehoben 
werden. 
Weitere Informationen finden Sie unter 
www. personalausweisportal.de 

Das Gewerbeamt informiert! 
Wer den selbstständigen Betrieb eines stehenden Gewerbes 
oder den Betrieb einer Zweigniederlassung oder einer un-
selbstständigen Zweigstelle anfängt, muss dies beim Gewer-
beamt der Gemeinde Waldbronn, Bürgerbüro, anzeigen. Das 
gleiche gilt, wenn der Betrieb verlegt oder aufgegeben wird. 
Ein Wechsel des Betriebsinhabers (z.B. durch Kauf, Pacht, 
Erbfolge, Änderung derRechtsform) einschl. des Ein- oder 
Austritts geschäftsführender Gesellschafter bei Personenge-
sellschaften (OHG, KG, GbR), ein Wechsel der Betriebstä-
tigkeit (z. B. Umwandlung eines Großhandels in einen Ein-
zelhandel), eine Ausdehnung der Tätigkeit auf Waren oder 
Leistungen, die bei Betrieben der angemeldeten Art nicht 
geschäftsüblich sind (z. B. Erweiterung eines Großhandels 
um einen Einzelhandel), ist erneut anzuzeigen. 
Die Gewerbeanzeige dient der Überwachung der Gewerbe-
ausübung. 

Das Umweltamt informiert

Landratsamt Karlsruhe:

"Faszination Wildbienen"
Vortrag mit Wildbienenspezialist Dr. Paul Westrich  

Die Wildbienen Deutschlands

Kreis Karlsruhe. Der Obst- 
und Gartenbauverein Forst 
lädt in Kooperation mit dem 
Landratsamt Karlsruhe am 
Samstag, 7. Dezember, zum 
Vortrag „Faszination Wild-
bienen“ ein. Dr. Paul We-
strich, promovierter Biologe, 
der seit über 40 Jahren die 
heimischen Wildbienen er-
forscht und dessen Werk 
„Die Wildbienen Deutschlands“ aktuell in der zweiten Auflage 
erschienen ist, gibt einen Einblick in die faszinierende Vielfalt 
der Formen, Farben und Lebensweisen dieser Hautflügler. Er 
macht die Unterschiede zur Honigbiene des Imkers deutlich 
und stellt anhand anschaulicher Beispiele Verhalten, Nistwei-
sen und Baumaterialien der Wildbienen dar. Die vielfältigen 
Abhängigkeiten zwischen Wildbienen und den Blüten oft 
ganz bestimmter Pflanzen bilden einen weiteren Schwer-
punkt des Vortrags. Brillante Farbfotos und eindrucksvolle 
Filmsequenzen lassen staunen und sollen motivieren, sich 
für einen nachhaltigen Schutz dieser unverzichtbaren und 
vielfach bedrohten Bestäuber von Wild- und Nutzpflanzen 
einzusetzen. Der Vortrag und die anschließende Diskussion 
liefern dazu viele praktische Hinweise und Empfehlungen. 
Mit der Veranstaltungsreihe „Obst und Garten – aktuell“, 
übernehmen die Obst- und Gartenbauvereine, die Gar-
tenfreunde und das Landratsamt Verantwortung für die 
Umwelt und bieten verschiedenste Themen für interessierte 
Bürger an. 
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Weitere Termine zu Veranstaltungen und Kursen finden Sie 
auf der Homepage des Landratsamtes 
www.landkreis-karlsruhe.de unter Kreisobstbauberatung oder 
direkt bei ute.ellwein@landratsamt-karlsruhe.de.
Die Veranstaltung findet um 17:00 Uhr im Alex Huber Fo-
rum, Hambrücker Str. 61, 76694 Forst, statt. Einlass ist um 
16:00 Uhr. Ein Unkostenbeitrag in Höhe von 3 ,00 Euro wird 
erhoben. Die Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereins 
Forst bieten Getränke, Kaffee und Kuchen an und nach der 
Veranstaltung werden Bücher signiert. Zur besseren Planung 
bitten wir unter E-Mail: Gabi.krewenka@gmail.com oder beim 
Landratsamt Karlsruhe: ute.ellwein@landratsamt-karlsruhe.de 
um Anmeldung.

Fairtrade Kampagne

Gratis Fairtrade-Kaffee und Orangen:

Gemeinsame Kaffee- und Kuchenaktion  
am Markttag, 6. Dezember 2019, ab 9 Uhr

Waldbronn ist seit Oktober offiziell Fairtrade-Gemeinde. 
Übrigens die 650ste in Deutschland. 

Mit einem kostenlosen Faitrade-Kaffee-
ausschank am Markttag möchte die 
Fairtrade-Steuerungsgruppe erneut 
auf die Wichtigkeit von Fairem Handel 
und Fairen Produkten hinweisen. Gerne 
möchten wir über dieses Thema mit 
Ihnen ins Gespräch kommen. Kommen 

Sie vorbei und genießen Sie eine Tasse Fairtrade-Kaffee. 
Sie bekommen passend zur Adventszeit eine Bioorange 
(solange der Vorrat reicht) geschenkt. 

Gemeinsam mit dem Förderverein Kinder- und Jugend-
bücherei „Lesetreff“ stehen wir vor dem Rathaus. Der 
Förderverein verkauft leckeren selbstgemachten Kuchen. 

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Papierlose und digitale Gremienarbeit wird kommen
Ein Thema, das die Gremienarbeit für alle Gemeinderäte gra-
vierend verändern wird, ist die geplante Umstellung auf die 
digitale Gremienarbeit. Wir werden in Zukunft unsere immer 
umfangreicheren Unterlagen nicht wie gewohnt auf Papier 
erhalten, sondern zeitgemäß in digitaler Form. So weit, so 
gut. Darüber ist man sich im Rat auch einig. Auseinander 

gehen allerdings die Vorstellungen, wie dann die Arbeit mit 
den digitalen Unterlagen und vor allem die Arbeit bei den 
Sitzungen im Rat vonstatten gehen soll. Unsere Fraktion 
befürwortete die Umstellung, hat aber in den zurückliegen-
den Diskussionen verstärkt Wert darauf gelegt, dass bei 
der Beschaffung der Hardware auch eine Lösung gefunden 
wird, bei der die notwendigen Vor- und Nacharbeiten sowie 
die sitzungsbegleitenden Arbeiten auf einem Gerät möglich 
sind. Unsere Vorschläge dazu haben wir in der zurückliegen-
den Sitzung unterbreitet. Die Gemeindeverwaltung wird jetzt 
noch die notwendigen Angebote einholen.
Eistreff-Geplänkel beim Beteiligungsbericht
Beim jährlichen Beteiligungsbericht ist eigentlich vorgese-
hen, die finanziellen Beteiligungen bei Gesellschaften/Ge-
nossenschaften darzustellen. Insbesondere bei der Kurver-
waltung werden in dem Bericht die einzelnen Zuschüsse 
zu den Einrichtungen dargestellt, welche in der Form einer 
Geschäftsbesorgung für die Gemeinde betrieben werden. 
Dazu gehören Kurhaus, Kurgastbetreuung, Gesellschafts-
haus Etzenrot, Freibad und auch Eistreff. Überrascht waren 
wir dann doch über die Äußerungen der Fraktion der „Akti-
ven Bürger“, die versuchte, den „Zuschuss zum laufenden 
Betrieb“ des Eistreffs in Höhe von 44,5 T€ nicht nur ins 
Positive zu rechnen, sondern wieder einmal so darzustellen, 
dass es sich dabei um das viel diskutierte „Defizit für die 
Gemeinde“ handeln würde. Mehrmalige Richtigstellungen 
des Kämmerers, zuletzt in der Einwohnerversammlung, ha-
ben wohl nicht gefruchtet. Wir bedauern die, aus unserer 
Sicht, bewusste Fehldarstellung, die sicherlich nicht zur 
Versachlichung der Diskussion um die Zukunft des Eistreffs 
beitragen wird. Aber zurück zur Sachdiskussion. Einen we-
sentlichen Beitrag zum Ergebnis der Kurverwaltung leistet 
mit über 80% die Albtherme, wie unser Fraktionskollege 
Joachim Lauterbach erwähnte. Deshalb ist auch das zu 
verzeichnende Ergebnis in 2018 von -163,3 T€ ein Warnsig-
nal. Trotz guter Gesamtleistung und erhöhten Eintrittserlösen 
kam es aufgrund der durch die Modernisierungsinvestitionen 
gestiegenen Abschreibungen und erforderlichen Reparatu-
ren zu einem Fehlbetrag. Auch der „heiße Sommer“ 2018 
wirkte sich auf die Besucherzahlen aus, so Lauterbach. Er 
mahnte aber Richtung Geschäftsführung und Kurbeirat an, 
dass es dringend erforderlich sei, über ein umfassendes 
und zeitgemäßes Vermarktungskonzept nachzudenken, um 
zusätzliche Besucherpotentiale zu erschließen. Immerhin 
sei die Albtherme eine hervorragende Einrichtung und in 
der regionalen Thermenwelt absolut konkurrenzfähig. Die 
Bewertung mit 5 Wellnessstars beweise dies.
Roland Bächlein, Fraktionsvorsitzender
weitere Infos unter: www.cdu-waldbronn.de und 
www.facebook.com/CDUWaldbronn

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Ehrenamtliche Behindertenvertreterin
Mit Felictas Becker hat die Gemeinde genau die richtige 
Person für das Ehrenamt einer Behindertenvertreterin gewon-
nen. Mit ihrem Engagement in der Interessengemeinschaft 
Barrierefreies Waldbronn hat die Sozialpädagogin bereits Tat-
kraft für die Belange von Menschen mit Handicap in unserer 
Gemeinde bewiesen. In Kooperation mit Nick Lamprecht 
– zuständig für das Sachgebiet Bürgerservice im Hauptamt 
- sowie weiteren Mitgliedern der Gemeindeverwaltung geht 
es nun nicht nur darum, einen Wegeplan für Menschen mit 
Rollator, Kinderwagen und Rollstuhl zu entwickeln, sondern 
auch darum, bei neuen Bauvorhaben wie Rück II oder dem 
Nahversorgungszentrum in der Talstraße gefahrlose, barri-
erefreie Zugänge zu schaffen. Wir danken unserer neuen 
Behindertenvertreterin Felicitas Becker, ihrem Stellvertreter 
Victor Österle und der Interessengemeinschaft Barrierefreies 
Waldbronn für ihr großartiges Engagement und sagen ihnen 
unsere Unterstützung zu.
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Kriterienkatalog Feuerwehrhaus
Das Thema „Umwelt“ ist eine wichtige Säule unseres Leit-
bilds. Eines der strategischen Ziele aus diesem Bereich, 
das der Gemeinderat beschlossen hat, ist, möglichst wenig 
Neuversiegelung zuzulassen. Bei der Entscheidung über ei-
nen Kriterienkatalog für den Standort des neuen Feuerwehr-
hauses haben wir uns deshalb dafür eingesetzt, auch das 
Kriterium „Umweltbelastung“ in die Bewertung aufzunehmen. 
Leider ist die Mehrheit des Gemeinderats dem nicht gefolgt.
Klimaschutz
Das Sanierungs- und Energiemanagement in Waldbronn wur-
de von Birgit Schwegle von der Umwelt- und Energieagentur 
des Landkreises vorgestellt. Bei ihren Ausführungen zeigte 
es sich, dass die Entscheidung des Gemeinderats, den 
im Leitbild vorgeschlagenen European Energy Award (EEA) 
in Waldbronn zu etablieren, goldrichtig war. Mit dem EEA 
und dem daraus entwickelten „Energiepolitischen Arbeitspro-
gramm“ hat die Gemeinde eine Richtschnur für den kom-
munalen Klimaschutz, die auf Maßnahmen wie Beratungen 
für Bauherren, Photovoltaikkampagne für private und kom-
munale Liegenschaften, Umstellung auf Ökostrom, Förderung 
des Radverkehrs u.v.m. abzielt. Wir Grünen werden diesen 
Prozess natürlich positiv begleiten und auch darauf achten, 
dass die in unserem Antrag „Vorrang für mehr Klimaschutz 
in Waldbronn“ aufgeführten Maßnahmen zum Zuge kommen. 
Wir begrüßen es ebenfalls, dass die Gemeinde ein Energie-
managementsystem für ihre Liegenschaften etabliert hat, das 
Jürgen Hemberger dem Gemeinderat vorstellte.
Text: Dr. Karola Keitel, Gemeinderätin

Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Beteiligungsbericht der Gemeinde Waldbronn
Einmal im Jahr stellt die Verwaltung dem Gemeinderat den 
Geschäftsverlauf der kommunalen Beteiligungen vor. Neben 
den kleineren Beteiligungen wie an dem Verein zur Förde-
rung des regionalen Tourismus Albtal plus e.V. oder gemein-
nützige Baugenossenschaft Busenbach e.G. geht es insbe-
sondere um die Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn. 
Diese betreibt als Tochter der Gemeinde auf eigene Rech-
nung die Albtherme und erledigt im Auftrag der Gemeinde 
Waldbronn die Geschäftsbesorgungen für einige kommunale 
Einrichtungen.
In der Aufstellung der Ergebnisse für gewöhnliche Geschäfts-
tätigkeit wird deutlich, welche finanziellen Hilfen durch die 
Gemeinde zu leisten sind. Die Gemeinde gleicht die Verluste 
der Kurverwaltung mit einem jährlichen Zuschuss in Höhe 
von ca. 377.000 € aus. Hinzu kommen noch die Verluste 
der Albtherme für 2018 in Höhe von ca. 163.000 €, die 
allerdings nicht ausgeglichen werden, aber das Vermögen 
der eigenständig arbeitenden Albtherme belasten. Das Defizit 
in dieser Höhe erscheint in diesem Jahr außergewöhnlich 
hoch, ist aber zum größten Teil den Einschränkungen des 
Betriebs während der Bau- und Nachbesserungsphase des 
Saunagartens geschuldet. 
In den vergangenen Jahren waren die Ergebnisse der 
Albtherme durchaus besser und im Jahre 2016 war es so-
gar 3-stellig im Plus. Ein Blick auf die vorläufigen Zahlen 
von 2019 bestätigt die Erwartungen, allerdings erfordert ein 
nachhaltiger Erfolg entsprechende Anstrengungen und eine 
stetige Anpassung des Marketingkonzeptes. 
Von dem Verlustausgleich in Höhe von 377.000 €, den die 
Gemeinde für die Geschäftsbesorgungen im Rechnungsjahr 
2018 an die Kurverwaltungsgesellschaft mbH bezahlte, ent-
fallen auf den Betrieb des Freibades rund 209.000 €, auf 
das Kurhaus ca. 100.000 €, auf die Kurgastbetreuung ca. 
60.000 €, auf den Eistreff etwa 44.500 € und auf das Gesell-
schaftshaus nochmals 26.000 €. Beim Eistreff ist zu erwäh-
nen, dass in den Ausgaben Mietkosten in Höhe von 50.000 
€ an die Gemeinde fließen, so dass netto die Haushaltsstelle 
des Gemeindehaushalts mit ca. 5.500 € zahlungswirksam 
entlastet wird. Außerdem trägt der Eistreff mit ca. 38.000 € 

ein erklecklicher Anteil der Verwaltungskosten der Kurverwal-
tung in Form einer Umlage.
Um allerdings alle zahlungswirksamen Kosten des Eistreffs 
aufzustellen, müssen natürlich auch noch die Kosten, die 
der Gemeinde als Eigentümer und Vermieter des Eistreffs 
entstehen, hinzugezogen werden. Im Rechnungsergebnis des 
Gemeindehaushalts sind hierzu zahlungswirksame Einnah-
men in Höhe von 74.372 € und zahlungswirksame Ausgaben 
in Höhe von 141.523 € ausgewiesen. Damit belastete der 
Eistreff den Gemeindehaushalt mit realen Kosten in Höhe 
von 67.151 € für das abgeschlossene Haushaltsjahr 2018. 
Dieses reale Defizit sollte sich die Gemeinde leisten können. 
Text: Hubert Kuderer, Fraktionsvorsitzender
mehr Informationen finden Sie unter 
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Freie Wähler Waldbronn

Wie geht es weiter mit dem Eistreff ? 
Großes Publikumsinteresse hatte der Tagesordnungspunkt 
„Eistreff“ bei der letzten GR Sitzung, obwohl kein Beschluss 
über die Schließung oder den Weiterbetrieb anstand. Von der 
Verwaltung wurde der aktuelle Sachstand erläutert. Die Frei-
en Wähler möchten, dass zunächst mit allen Interessenten 
intensive Gespräche geführt werden, bevor eine endgültige 
Entscheidung getroffen wird. Immer ist von irgendwelchen 
Interessenten die Rede, sei es die Fa. ALDI, Agilent, oder 
dem Förderverein Eistreff. Hier muss nun endlich Klarheit 
geschaffen werden. Seine Stimme wird der Eistreff nicht 
mehr bekommen, äußerte sich Bürgermeister Masino und 
fügte hinzu, dass sich die Gemeinde den Eistreff nicht mehr 
leisten könne. Die vorliegenden fundierten Zahlen bestätigen 
diese Aussage. Wichtige Kanalisations- und Straßensanie-
rungen mussten bei den Haushaltsberatungen, aufgrund der 
leeren Kassen, in die Jahre 2023 bzw. 2024 verschoben 
werden. Es bleibt die Frage, was sollen wir den Anwohnern 
dieser betroffenen Gebiete bei berechtigten Anfragen ant-
worten, warum die dringend notwendigen Sanierungen erst 
in 4 bis 5 Jahren umgesetzt werden?
Schlichte Antwort: Wir haben kein Geld. Die Lage für die 
Betroffenen verschärft sich dahingehend, dass die Versi-
cherungen beginnen, bei mehrfachen Schadensfällen durch 
Starkregen den Hauseigentümern den Schutz zu kündigen 
und kein Versicherungsschutz mehr besteht. Für die Betrof-
fenen ein unhaltbarer Zustand.
Von unserem Kämmerer wurde nochmals klargestellt, dass 
der Eistreff seit Jahren Defizite > 120.000 € / Jahr aus dem 
laufenden Geschäft (bereits ohne die Berücksichtigung von 
Abschreibungen) erwirtschaftet. Bei der Berücksichtigung der 
Abschreibungen sehen die Zahlen noch deutlich schlechter 
aus. Man darf gespannt sein wie es weitergeht. 
Erhöhung der Vergnügungssteuer zugestimmt
Durch die Erhöhung der Vergnügungssteuer können wir mit 
einer zusätzlichen jährlichen Einnahme von 65 T€ rechnen. 
Die Vergnügungssteuer wird in den meisten Fällen bei ei-
ner gewerblichen Nutzung von Geldspielautomaten erhoben. 
Schön, dass wir durch die Erhöhung mehr Geld in unsere 
leeren Kassen bekommen, jedoch gehört Glückspiel, das 
nachweislich die Spielsucht fördert, (In Waldbronn zzt. sechs 
vergnügungssteuerpflichtige Betriebe) unserer Meinung nach 
grundsätzlich verboten. 
Text: Kurt Bechtel Fraktionsvorsitzender

SPD Waldbronn

Stellungnahme der SPD-Fraktion zum Thema Eistreff      
Der Eistreff stellt für Waldbronn ein Alleinstellungsmerkmal 
dar und trägt viel dazu bei, dass Waldbronn über seine 
Grenzen hinaus bekannt ist. Viele Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene nutzen die Angebote in ihrer Freizeit und für 
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viele Schüler aus der ganzen Umgebung ist es eine Chance, 
überhaupt Wintersport betreiben zu können. Das Argument, 
dass 90% „Auswärtige“ den Eistreff nutzen, ist für uns kein 
Negativ-Aspekt. Im Gegenteil, es untermauert die Attrakti-
vität des Eistreff. Und 10% Waldbronner und Karlsbader, 
das sind immer noch mehrere tausend Personen, - und das 
schon seit Jahrzehnten. Aus diesem Grund setzen wir uns 
für einen Weiterbetrieb ein. Der Eistreff wurde vor ca. 16 
Jahren grundlegend und mit viel Geld saniert und befindet 
sich heute sowohl technisch als auch baulich in einem guten 
Zustand.
Auch bei einer Einstellung des Eislaufbetriebes würde ein 
großer Teil der Kosten (größtenteils Abschreibungskosten) 
weiter erhalten bleiben. Die reinen Betriebskosten konnten 
in den vergangenen Jahren kontinuierlich gesenkt werden. 
Wir sind der Meinung, dass sie auch noch weiter optimiert 
werden können, wenn man nur will. Eine Zwischennutzung 
durch Aldi sehen wir sehr kritisch. Dies würde eine 3-jährige 
Schließung bedeuten, nach der eine Wiederaufnahme des 
Betriebs kaum möglich sein würde, ganz zu schweigen von 
den Folgen für den ERC. Für Aldi gilt es, auch Alternativs-
tandorte zu prüfen. 
Wir sind dafür, dass eine „Eistreffkommision“ gebildet wird, 
um alle Zahlen genau zu beleuchten sowie zu prüfen, wie 
ein tragfähiges Konzept für die Zukunft entwickelt werden 
kann. Dieser Kommission sollten angehören: Rechnungs-
amt, Bürgermeister, Kurverwaltung, ERC, Förderverein so-
wie Fraktionsvertreter.
Ganz grundsätzlich möchten wir noch eine Frage eines Bür-
gers zu den Perspektiven der Finanzentwicklung in Wald-
bronn aus der Einwohnerversammlung aufgreifen: Will man 
immer nur weiter sparen und eine Einrichtung nach der 
anderen schließen? Oder muss man nicht endlich auch 
überlegen wie die Einnahmen der Gemeinde gesteigert wer-
den können, damit wir unsere attraktive Infrastruktur erhalten 
können?
Kooperation mit Karlsbad und Remchingen bei der  
Saisonkarte für das Freibad
Sehr begrüßenswert ist die geplante Wiederaufnahme der 
Kooperation bei der Saisonkarte für das Freibad. Dadurch, 
dass auch in Karlsbad und Remchingen die Einrittspreise 
moderat angehoben wurden, ist nun in allen drei Orten ein 
ähnliches Preisniveau vorhanden. Damit kann nun wieder 
eine gemeinsame Saisonkarte für alle drei Bäder angeboten 
werden. 
Dies kommt auch vielen Jugendlichen zugute, die gerne mal 
mit Freunden gemeinsam das eine oder das andere Bad be-
nutzen. Auch auf die Gesamtbesucherzahl dürfte sich diese 
Regelung positiv auswirken.
Jens Puchelt, Fraktionsvorsitzender
Beachten Sie auch unsere Artikel auf der Internetseite 
www.spdwaldbronn.de oder auch auf Facebook: 
https://de-de.facebook.com/spdwaldbronn

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Landratsamt Karlsruhe
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht wer-
den. Deshalb werden hier nur noch die Themen der 
Pressemeldungen veröffentlicht. Die ausführlichen Texte 
sind dann bei Interesse auf den Internetseiten des Land-
ratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
-  Es kann gesurft werden: Online-Bildungsplattform für 
ehrenamtlich Engagierte im Landkreis Karlsruhe gestartet.

-  Abschluss an Fachschule für Landwirtschaft Bruchsal. 
19 Teilnehmer haben Fortbildung zur staatlich geprüften 
Fachkraft für Landwirtschaft erfolgreich absolviert .

-  Amtsleiter Joachim Schneider in den Ruhestand ver-
abschiedet.

Informationen und
Rufnummern

Einwohner: Stand 31.10.2019
Reichenbach  5.488
Busenbach  5.869
Etzenrot  2.214
Gesamt  13.571

Wasserhärte
Busenbach und Reichenbach:  Härtebereich 3/17 - 18° dH
Etzenrot:  Härtebereich 2/11 - 12° dH

Schulen
Albert-Schweitzer-Schule Rei., Zwerstr. 15, Tel. 69505
Kernzeit + Hort Albert-Schweitzer-Schule, Tel. 5232409
Anne-Frank-Schule Bus., Schulstr. 15, Tel. 69603
Kernzeit + Hort Anne-Frank-Schule, Tel. 6529654
Waldschule Etzenrot, Neufeldstr. 3, Tel. 69779
Kernzeit Waldschule, Tel. 606901
Musikschule Waldbronn, Pforzheimer Str. 35, Tel. 526986
Volkshochschule Waldbronn, Stuttg. Str. 25a, Tel. 69091

Kindergärten
Kindergarten Schwalbennest, Oosstr. 2b, Tel. 63815
Kinderkrippe Villa Kinderbunt, Pforzh. Str. 35, Tel. 3431545
Kindergarten Don Bosco, A.-Schweitzer-Str. 24, Tel. 65755
Kindergarten St. Bernhard, Kirchstr. 19a, Tel. 67422
Kindergarten St. Elisabeth, Tulpenstr. 22, Tel. 5232405
Kindergarten St. Josef, Kinderschulstr. 4a, Tel. 69780
Kindergarten Waldkleckse, Schulstr. 15, Tel. 2199412
Kindergarten WaldSchatz, Tulpenstraße 24, Tel. 3420060
E-Mail: j.bauer@e-impulse.de
TigerBär Waldbronn, Tel. 945450

Hilfe ...
Caritasverband Ettlingen Psychologische Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und Jugendliche, Tel. 515-140
Dienste für psychisch erkrankte Menschen, Tel. 34583-10
Familienpflege, Tel. 515-113 und 0176 18788052
Suchtberatung, Tel. 215305
Caritas-Tagespflege, Waldbronn, Tel. 63226
Caritas-Sozialstation, Albtal, Tel. 572693
Hebammen-Sprechstunde, Beratungszentrum, Tel. 515147 
Diakonisches Werk d. evang. Kirchenbezirke im Landkreis
Karlsruhe, Ettlingen, Tel. 07243 5495-0, Familien- und Le-
bensberatung, Schwangerschafts- und Schwangerschafts-
konfliktberatung, Beratung f. ältere Menschen, Hospiz-
dienst Ettlingen.
Hospizverein KMW, Ambulanter Hospizdienst, 
Tel. 9383200 und 0151 20019310, Hospiztelefon 9454277
Frauen Notruf + Wildwasser, Tel. 0721 859173
Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft für Suchtkranke 
und deren Angehörige
donnerstags 19.30 - 21.00 Uhr, Kontakttelefon: 29834
Telefonseelsorge, Tel. 0800/1110111 oder 1110222
(= rund um die Uhr, kostenfrei)
Opfer-Notruf, Tel. 01803 343434 (bundesweiter Notruf/
Info-Telefon des Weißen Rings für Kriminalitätsopfer)
Landratsamt KA, Jugendamt,
Allgemeiner Sozialer Dienst (ASD), Tel. 0721 936-7641
Wohngift-Telefon für Baden-Württemberg, Tel. 0800 7293600
Angehörige psychisch Kranker
Tel. 07202 942632 (donnerstags 17 - 19 Uhr)
Arbeitskreis Leben KA - Hilfe bei Selbstmordgefährdung 
u. Lebenskrisen Mo. - Fr. 10 - 12 u. Mi. 17 - 19 Uhr, 
Tel. 0721 811424 (in dringenden Fällen über die Telefon-
seelsorge, Tel. s.o.),
Arbeiterwohlfahrt Ettlingen, Tel. 766900,
Al-Anon für Angehörige und Freunde von Alkoholikern, 
Tel. 66717
Alateen, Tel. 07236 932304 
Anonyme Alkoholiker, Tel. 0721 19295 (tägl. 7 - 23 Uhr)
Verbraucherzentrale Info-Tel. 0180 5505999
(0,12 € p. Min.) Mo. - Do. 10 - 18 und Fr. 10 - 14 Uhr
Kontaktbörse zur Vermittlung ehrenamtlicher Tätigkeiten, 
Tel. 609-330 oder 68414
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, die häusliche 
Gewalt erleben. Tel. 07251 - 71 30 324
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen, Tel. 08000116016
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Internationaler Tag gegen Gewalt an Frauen: 
Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg zeigt Flagge
(DRV BW) Seit 2001 ruft TERRE DES FEMMES – eine ge-
meinnützige Menschenrechtsorganisation für Frauen – den 
25. November weltweit zu einer Fahnenaktion »Frei leben – 
ohne Gewalt« auf. Sie setzt damit ein Zeichen gegen Gewalt 
an Frauen und Mädchen. Die Deutsche Rentenversicherung 
(DRV) Baden-Württemberg beteiligt sich in Kooperation mit 
dem Landratsamt Karlsruhe an dieser Aktion und wird die 
Fahne vom 25. bis 29. November 2019 vor dem Dienstge-
bäude in Karlsruhe wehen lassen. Zusätzlich liegen in allen 
Wartebereichen der Dienststellen der DRV die mehrsprachi-
gen Informationsbroschüren »Gleiche Rechte für Frauen und 
Männer« von TERRE DES FEMMES sowie Informationen 
über die Rufnummer 08000 116 016, das bundesweite Hil-
fetelefon »Gewalt gegen Frauen«, aus. 
Zum Hintergrund
Gewalt trifft besonders häufig und besonders hart Frauen. 
Deshalb erklärte die Organisation der Vereinten Nationen 
(UNO) 1999 den 25. November zum »Internationalen Tag zur 
Beseitigung von Gewalt gegen Frauen« (meist: »Internatio-
naler Tag gegen Gewalt an Frauen«). An diesem Gedenktag 
organisieren Menschenrechtsorganisationen regelmäßig Ver-
anstaltungen. Ziel ist die Einhaltung der Menschenrechte ge-
genüber Frauen und Mädchen und die allgemeine Stärkung 
von Frauenrechten. Dabei sollen vor allem Themen zur Spra-
che kommen wie Zwangsprostitution, sexueller Missbrauch, 
Vergewaltigung, Beschneidung von Frauen, häusliche Gewalt, 
Zwangsheirat und weibliche Armut.

Wir gratulieren zum Geburtstag

03.12.    Kunz Werner        70 Jahre
04.12.    Jaekel Helmi        80 Jahre

Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Ab sofort können Sie sich online für das neue Programm 
1-2020 anmelden!
Das neue Programmheft erscheint in den nächsten Tagen. 
Sie können das VHS-Semesterprogramm unter unserer 
Homepage www.vhs-waldbronn.de im Internet aufrufen 
und sich über Internet oder per E-Mail (vhs@waldbronn.de) 
anmelden; selbstverständlich auch telefonisch, per Fax oder 
schriftlich: Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff), 76337 Wald-
bronn-Reichenbach, Tel. 07243-69091 u. -92, Fax 07243-
63267.
Geschäftszeiten: montags - freitags  von 09.00 - 12.00 Uhr, 
außerdem       donnerstags      von 16.00 - 18.00 Uhr. 
Bankverbindung: Volksbank Ettlingen, 
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT
Bitte melden Sie sich recht bald an, ehe der von Ihnen 
gewünschte Kurs ausgebucht ist. Andererseits kann gerade 
Ihre Anmeldung zu der Entscheidung beitragen, ob ein Kurs 
stattfindet, zusätzlich organisiert oder – was wir nicht hoffen 
– abgesagt werden muss. 

Folgende Kurse beginnen demnächst und es sind noch 
Plätze frei: 
K 27 - Mein iPhone und ich / Sandra Zeisberg
Montag, 02.12.2019, 18.00-21.00 Uhr, € 27,00, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25a
Dieser Kurs richtet sich ausschließlich an Geräte mit dem 
Betriebssystem iOS (iPhone, iPad).

K 31 - Digitale Bildbearbeitung am Computer mit Adobe 
Photoshop Elements für Fortgeschrittene / Volker Moser
Samstag, ab 07.12.2019, 09.00-12.00 Uhr, 2-mal, € 52,00, 
Albert-Schweitzer-Schule
K 35 – Vorsorgevollmacht – Betreuungsverfügung - Patien-
tenverfügung, Themen, über die Sie sich informieren und 
nachdenken sollten! / Bernfried Schneider
Montag, 02.12.2019, 18.30-ca. 20.00 Uhr, € 10,00, Kultur-
treff, Stuttg. Str. 25 a
K 67 - Winterlicher Abendspaziergang / Frauke Grötz
Mittwoch, 04.12.2019, 18.30-ca. 21.30 Uhr, € 19,00 (+ Ma-
terialkosten ca. 5,00 € sind im Kurs zu bezahlen), Parkplatz 
Hotel Schwitzers, OT Reichenbach
K 69 - Entspannte Schultern – Gelöster Nacken – Intensiv / 
Karin Schnaubelt-Seiter
Samstag, 30.11.2019, 10.00-13.00 Uhr, € 20,00, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25a
K 112 - Gin & Tonic – passende Kombinationen / Martina 
Reister
Samstag, 07.12.2019, 19.30-22.00 Uhr, € 67,00 inkl. kleinem 
Imbiss, Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a   
K 135 - We are tinkers – analoge Fotoalben gestalten / Daniela 
Vogel
Donnerstag, 05.12.2019, 17.30-20.00 Uhr, € 39,00, Kultur-
treff, Stuttg. Str. 25 a
K 165 - Elektro-Autowerkstatt für Kinder ab 8 Jahren / 
Andrea Kugler
Montag, 09.12.2019, 15.00-19.00 Uhr, € 54,00 (inkl. 25,00 € 
für Material), Stuttgarter Str. 27

Trägerverein Kinder- und 
Jugendbücherei Waldbronn e.V.

Adventsbasteln im Lesetreff  
am Freitag, 29. November
Ihr werdet staunen, was man aus Tan-
nenzapfen und anderen Naturmaterialien 
Schönes zaubern kann.. Wir laden Kinder 
ab vier Jahren ein zum Adventsbasteln 
am Freitag, 29. November von 16.30 Uhr bis 17 Uhr. 
Bitte meldet euch dazu an, entweder direkt im Lesetreff 
oder per Mail: info@lesetreff-waldbronn.de

Elektronisches Weihnachtsbasteln  
am Samstag, 30. November
Wir basteln Weihnachtsbäume aus 
Kupferklebeband und LEDs. Mit Hilfe 
von micro:bits lassen wir die Bäume 
leuchten und blinken. Termin: Am Samstag, 30. November 
von 10 Uhr bis 12 Uhr im Lesetreff. Sechs Plätze für 
Kinder zwischen 7 und 12 Jahren. Anmeldung mit Name 
und Alter bei philipp.henkel@lesetreff-waldbronn.de.

Kuchenbäckerinnen und Kuchenbäcker 
aufgepasst! Kuchenverkauf am 6. Dez.
Am Freitag, 6. Dezember möchten wir auf dem Waldbron-
ner Wochenmarkt selbstgebackenen Kuchen zum Verkauf 
anbieten. Wir hoffen, dass unsere treuen Mitglieder und 
Freunde uns reichlich leckere Kuchen backen und zum 
Stand vor dem Rathaus bringen. Auch Helfer beim Auf- 
und Abbau und beim Verkauf werden gebraucht. 
Bitte meldet Euch an unter: silvia.seibold@gmx.de. 
Vielen Dank, dass Ihr unsere Arbeit unterstützt!



17Nummer 48
Donnerstag, 28. November 2019  AMTSBLATT

Lebendiger Adventskalender
Im Waldbronner Lebendigen Adventskalender öffnen wir am 
Dienstag, 3. Dezember um 17.30 Uhr das Türchen im Le-
setreff. Vorweihnachtliche Geschichten und stimmungsvolle 
Beleuchtung: mit leuchtenden Augen erleben Kinder, was 
Advent ist. Ohne Anmeldung.

www.musikschule-waldbronn.de

Musikschule Ettlingen,
Außenstelle Waldbronn

Musikschule der Stadt Ettlingen 
Außenstelle Waldbronn
Pforzheimer Str. 25
76275 Ettlingen
Tel.: 07243 101 312
E-Mail: musikschule@ettlingen.de
www.musikschule-ettlingen.de
Schulleiter: Stefan Moehrke

Unterrichtsorte ab September:
Busenbach: Anne-Frank Schule
Reichenbach: Albert-Schweitzer-Schule
Anmeldung im Sekretariat der Musikschule oder online: 
https://www.ettlingen.de/startseite/Bildung+_+Soziales/
Onlineanmeldung.html

Orchesterkonzert
Karten für 8,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie bei der Stadt Ett-
lingen in der Stadtinformation (Schlossplatz 3), der Musik-
schule (Pforzheimer Str. 25) und an der Abendkasse. Gerne 
steht Ihnen die Verwaltung der Musikschule auch telefonisch 
(07243/101-312) und per Mail (musikschule@ettlingen.de) zur 
Verfügung.

Podium junger Solisten
Solowerke und Kammermusik gespielt von Schülerinnen und 
Schülern der Musikschule. Der Eintritt ist frei.
 

Orchesterkonzert  
Sa 30.11.19, 19.30 Uhr          
Stadthalle 
Werke von Rosauro, Bruch, Brahms, Schubert, Chatschaturjan, u.a.
Sinfonieorchester der Musikschule
Lovis Haury - Pauke, Anouk Klaassen - Klarinette, 
Julia Schmidt-Rohr - Viola 
Leitung: Nikolaus Indlekofer
Karten: Musikschule, Stadtinfo, Abendkasse Partner des Sinfonieorchesters der Musikschule

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

•	Beratung bei allen Fragen zur Tagesbetreuung von Kindern
•	Qualifizierte Vermittlung und Unterstützung bei der Kon-
taktaufnahme zwischen Eltern und Tageseltern

•	Qualifizierung und fachliche Begleitung von Tagesmüttern 
und -vätern.

Telefonische Erreichbarkeit: 
Mo. - Fr. 08:30 - 12:30 Uhr und Di. + Do. 13:00 - 16:30 Uhr.
Bei Interesse vereinbaren Sie telefonisch einen Termin. Wenn 
Sie uns nicht erreichen, können Sie gerne eine Nachricht 
auf dem Anrufbeantworter hinterlassen oder Sie schreiben 
uns eine E-Mail.
Wir melden uns dann bei Ihnen. Wir bieten auch flexible 
Sprechzeiten für Berufstätige nach Vereinbarung an. 
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis KA e.V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen; Tel.: 07243 / 945450
info@tev-ettlingen.de; www.tev-ettlingen.de

Anne-Frank-Schule

Schulchor beim Nikolausmarkt
Traditionsgemäß beteiligt sich unser Schulchor beim dies-
jährigen Nikolausmarkt am Samstag, 30.11.2019 und wird 
dort die Marktbesucher ab 17 Uhr mit Advents- und 
Nikolausweisen sowie entsprechenden Gedichten auf die 
Vorweihnachtszeit einstimmen.
Herzliche Einladung.

Einladung zum Adventsflohmarkt
Am Freitag, 6.12.2019 findet von 10.30 bis 12 Uhr im Foyer 
wieder unser beliebter Adventsflohmarkt statt. Weihnachts-
schmuck und vielerlei Bastelarbeiten, wovon einiges auch 
gemeinsam mit Eltern an zusätzlichen "Bastelnachmittagen" 
angefertigt wurde, Weihnachtsgebäck, Waffeln und viele an-
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dere Gegenstände werden von den Klassen zum Verkauf 
angeboten. Der Erlös ist einerseits für die Klassenkassen, 
andererseits wieder für das Kinderhaus Rosa Maria in Hon-
duras bestimmt.
Auch hier herzliche Einladung 
an alle Eltern und Interessenten!

Gemeinschaftsschule Karlsbad-Waldbronn

GMS-Schülerinnen und Schüler aktiv bei einer Karlsbader 
Gemeinderatssitzung
Am 20.11.19 nahmen einige Schülerinnen und Schüler 
der GMS an der Karlsbader Gemeinderatssitzung teil. Der 
Grundstein hierfür wurde unter der Leitung von Kai Basler 
und Udo Wenzl (Kommunalberater für Jugendbeteiligung) am 
12.11.19 im Rahmen des schulübergreifenden Karlsbader 
Politiktag gelegt. 
Die Schülerinnen und Schüler stellten bei der Gemeinderats-
sitzung Wünsche, Forderungen und Anregungen bezüglich 
der Karlsbader Gemeinden in Form von Plakaten vor und 
sprachen viele Themen an, die auch für die Gemeinderats-
mitglieder wichtig sind. Zudem präsentierten die Jugend-
lichen ein erstes Konzept, wie die Jugendbeteiligung in 
Karlsbad gestärkt werden könnte.
Der Gemeinderat sicherte den Schülerinnen und Schülern 
aller drei Schulen zu, die Vorschläge zeitnah umzusetzen, 
insofern sie möglich erscheinen. Wir sind gespannt, wie es 
weitergeht und werden berichten!

GMS-Schülerinnen und Schüler im Gemeinderat Karlsbad

Gymnasium Karlsbad

France Mobil zu Gast am Gymnasium Karlsbad
Am 22. Oktober 2019 war es soweit. FranceMobil, ein Pro-
gramm des deutsch-französischen Jugendwerks, war am 
Gymnasium Karlsbad zu Gast, um den Schülerinnen und 
Schülern der 10. Klassen die französische Sprache und Kul-
tur näher zu bringen. Léa Cadapeaud, eine der insgesamt 
zwölf Animateure von FranceMobil, gelang es, den Schüle-
rinnen und Schülern ein attraktives Bild der frankophonen 
Welt zu vermitteln. Unter ihrer Regie lernten die Karlsbader 
Schülerinnen und Schüler sämtliche französischsprachige 
Länder sowie Künstler und Musiker aus den jeweiligen Län-
dern kennen. Des Weiteren warb Frau Cadapeaud für die 
deutsch-französische Freundschaft und stellte den Schü-
lern Programme wie Brigitte Sauzay und Voltaire sowie den 
deutsch-französischen Freiwilligendienst vor.

Seit diesem Schuljahr stehen die Zeichen bei FranceMobil 
übrigens nicht nur auf bleu-blanc-rouge, sondern auch auf 
grün. Dem Umweltschutz zuliebe steuern die Animateure 
viele Schulen (so auch unsere) mit den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln an. Nur von Dezember bis Mai werden Autos 
genutzt, um Schulen im ländlichen Bereich zu erreichen. 
Zwei der zwölf Autos fahren sogar mit E-Antrieb.

Wir danken FranceMobil, insbesondere Frau Cadapeaud, 
ganz herzlich für ihren Besuch am Gymnasium Karlsbad und 
hoffen auf einen baldigen nächsten Besuch.
Christine Palmen

Kindergarten St. Josef

Freitag 29. November 2019, ab 8 Uhr  
Rathausmarkt Waldbronn

› Kuchen- und Plätzchenverkauf

lädt ein zum

Genießen Sie selbst gebackene Kuchen und  
Plätzchen unserer Mitglieder und Helfer  
sowie selbst gebastelten Weihnachtsschmuck  
der Kinder. Damit unterstützen Sie die Arbeit  
des Fördervereins. Der Erlös kommt  
in vollem Umfang den Kindern  
und Erzieherinnen des  
Kiga St. Josef in Busenbach zu Gute.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!



19Nummer 48
Donnerstag, 28. November 2019  AMTSBLATT

Kindergarten Don Bosco

Partnerschaften

Einladung zur Mitgliederversammlung und Nikolausfeier
Die diesjährige Mitgliederversammlung des Freundeskreises 
St. Gervais findet am Samstag, den 7. Dezember 2019, um 
18.00 Uhr im Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25a, Waldbronn, 
statt.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Berichte: 
   a) des Vorstandes
   b) des Schatzmeisters
    c) der Kassenprüfer 
3.  Entlastung des Vorstandes
4.  Außerordentliche Neuwahl des Schatzmeisters
5.  Ausblick auf das Jahr 2020
6.  Anträge
7.  Verschiedenes
Anträge sind spätestens 7 Tage vorher schriftlich beim Vor-
stand einzureichen.

Im Anschluss an die Mitgliederversammlung erwarten wir zu 
unserer Nikolausfeier unsere Freunde aus Saint-Gervais, die 
uns an diesem Wochenende besuchen werden. Gegen 19.30 
Uhr beginnen wir mit einem Sektempfang. Um 20 Uhr freu-
en wir uns auf einen musikalischen Beitrag einer Hornistin 
der Ettlinger Musikschule. Für das gemeinsame Abendessen 
haben wir ein Buffet bestellt. Die Kostenbeteiligung beträgt 
25 € pro Person, einschl. Getränken.

Zu diesem gemütlichen Zusammensein laden wir unsere Mit-
glieder und alle Freunde der Partnerschaft herzlich ein und 
freuen uns auf Ihr Kommen.
Felicitas Naß, Vorsitzende

Liebe Mitglieder und liebe Freunde der Partnerschaft,
wir laden Sie herzlich zu unserer ADVENTSFEIER ein.

Wann:    Freitag, 29. November 2019 ab 19 Uhr
Wo:     im Haus des Schwarzwaldvereins  

(Stuttgarter Str. 34, Waldbronn)
Wir wollen in gemütlicher Runde mit einem kleinen Pro-
gramm das Vereinsjahr ausklingen lassen.
Wer mitbasteln möchte, möge bitte folgende Utensilien 
mitbringen: Schere, Klebstoff, Lineal und Bleistift.
Über einen Beitrag zu unserem Buffet (Salat, Gebäck, 
Süßspeise …) freuen wir uns.
Vorweihnachtliche Grüße,
Vorstand und Komitee

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn
Pfarramt, Tel. 07243 61679, Fax 07243 572862
E-Mail: ev-kirche-waldbronn@t-online.de
www.ev-kirche-waldbronn.de
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeinde-
zentrum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes ange-
geben ist.

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: 
Sonntag, 1. Dezember „Der Einzug Jesu“ 
Erster Sonntag im Advent 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Einzelkelch/Wein), 
Pfarrer Waidler
Wochenspruch: Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerech-
ter und ein Helfer.  (Sacharja 9,9) 
Sonntag, 8. Dezember „Gott richtet und rettet“ 
Zweiter Sonntag im Advent 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
und Vorstellung der Konfi3-Gruppe, Pfarrer Waidler
Montag, 9. Dezember
19.30 Uhr „Wüste verwandelt“ - 
Ökumenisches Hausgebet im Advent
Die christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden mit 
Glockengeläut zum Ökumenischen Hausgebet im Advent ein. 
Haben Sie Mut, Ihre Nachbarn, Freunde und Bekannte – 
oder auch Ihnen weniger vertraute, noch fremde Personen 
– einzuladen, um gemeinsam zu feiern. Gebetsordnungen 
liegen in den Kirchen aus.

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen, Gruppen 
und Kreisen
Frauenkreis Etzenrot, Dienstag, 3. Dezember, 19.00 Uhr, 
Adventsfeier
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre, 
mittwochs, 10.00 Uhr 
Kontakt: Irina Hartwich, Tel. 0176/63277802
Konfirmandenunterricht, mittwochs, 16.00 Uhr
Probe Kirchenchor, donnerstags, 19.30 Uhr
Konfi3-Gruppe, Freitag, 6. Dezember, 15.00 Uhr
Probe Kinderchor, freitags, 16.00 Uhr
Jungschar-Gruppe, Samstag, 30. November, 10.00 Uhr, 
„Passah ist eine Festung“
Probe Projektchor, Samstag, 30. November, 10.30 Uhr
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Kirchenwahlen
Ausgefüllte Wahlzettel können Sie bis zum 1. Dezember an 
folgenden Stellen in Wahlurnen einwerfen:

Bäckerei Nußbaumer, Ettlinger Str. 49, Busenbach
Bäckerei Nußbaumer, Pforzheimer Str. 77, Reichenbach
Metzgerei Messaros, Hohbergstr. 21, Etzenrot

Zu den Öffnungszeiten des Pfarramtes und zu den Gottes-
dienstzeiten ist auch die Wahlurne im Foyer des Gemeinde-
zentrums zugänglich.

Evangelischer Seniorennachmittag
Macht hoch die Tür, die Tor macht weit
Zu Gespräch und Begegnung beim Seniorennachmittag im 
Advent laden wir Sie herzlich ein am Mittwoch, 4. Dezember 
im Ev. Gemeindezentrum. Beginn ist um 14:30 Uhr.

Aktion Polenhilfe
Wir können und wollen hilfsbedürftige ältere Menschen 
und Alleinstehende, die auf einen Gruß aus Waldbronn 
warten nicht enttäuschen. Deshalb werden wir auch 
in diesem Jahr die Aktion Polenhilfe durchführen und 
diesen Menschen mit einem Paket aus Waldbronn eine 
Weihnachtsfreude machen. Sie können Ihre Spenden 
abgeben am Mittwoch, den4.12.2019 von 13-18 Uhr bei 
Frau Birgit Klumpp, Sonnenweg 15 in Etzenrot, Tel.65017

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung und Mithilfe! 

Für die Aktion Polenhilfe: Birgit Klumpp

Bürozeiten: Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di von 17 - 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer Tel. 6 16 79 
Pfarrer Waidler, Tel. 526479 
Pfarrer Fritz (Vakanzverwaltung), 
Tel. 6 79 54 oder 0172/7 41 31 66

Weiteres unter den Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt 
und www.ev-kirche-waldbronn.de

Diakonieverein Waldbronn e.V.

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Hausgebet im Advent
Termin: Mo, 9. Dezember, 19.30 Uhr
Immer am zweiten Montag im Advent laden die Glocken ein 
zum ökumenischen Hausgebet im Advent. Die Gebetshefte 
liegen in unseren Pfarrkirchen zum Mitnehmen aus. Laden 
Sie doch Ihre Nachbarn und Bekannten dazu ein oder neh-
men Sie das Angebot in Langensteinbach wahr.

Gott und die Welt

Meditatives Tanzen im Advent
Termin: Fr., 13. Dezember, 20.00 Uhr, 
Pfarrzentrum Reichenbach
Es ist ein schönes Bild, sich im Advent im Gleichgewicht zu 
wissen. Wir laden ein, uns in adventlich-meditativen Tänzen 
in Harmonie zu bringen und uns so dem Geheimnis der 
Krippe zu nähern.
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Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; ret@sewk.de
Diakon Thomas Christl, Tel. 0176 81941022, christl@sewk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347; 
fehling@sewk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; ries@sewk.de
GRef'in Alexandra Kunz, Tel. 652343; kunz@sewk.de
GRef'in Ursula Seifert, Tel. 652342; seifert@sewk.de
PA'in Monika Boschert, Tel. 2199413; boschert@sewk.de
Unsere Pfarrbüros: 
Telefonsprechzeiten: Di. u. Fr. 09-11 Uhr, Tel. 2005252

St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Frau Henkenhaf und Frau Kuhnimhof
Tel. 652340, reichenbach@sewk.de, 
Sprechzeit: Mi. 16-18 Uhr
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61010, busenbach@sewk.de
Sprechzeit: Di., 16-18 Uhr
Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@sewk.de
Sprechzeit: Mo., 16-18 Uhr
St. Barbara Langensteinbach:
Pfarrbüro: Frau Feißt, Tel. 07202/2146, karlsbad@sewk.de
Sprechzeit: Do., 16-18 Uhr

Samstag, 30.11.:
07.30 Langensteinbach Abschluss d. Anbetungsnacht, 

eucharistischer Segen
14.00 Reichenbach Hl. Messe zur goldenen Hochzeit 

von Elfriede und Gerhard Strack, 
Busenbach

17.00 Busenbach Hl. Messe mit Firmung, mitgestal-
tet von der Gruppe „Wegzeichen“

Sonntag, 01.12.:
08.45 Langensteinbach Hl. Messe
09.30 Reichenbach Hl. Messe mit Firmung, mitgestal-

tet von der Gruppe „Flugmodus“
18.30 Etzenrot Vesper mit Lesungen vom Sonntag
Montag, 02.12.:
08.45 Busenbach Gebetsstunde
09.00 Reichenbach Morgengebet
18.30 Reichenbach Anliegengebet
Dienstag, 03.12.:
07.50 Busenbach Schülerwortgottesdienst
18.30 Busenbach Hl. Messe
Mittwoch, 04.12.:
08.00 Reichenbach Schülerwortgottesdienst
08.30 Etzenrot Laudes
18.30 Reichenbach Hl. Messe, anschl. euch. Anbetung
Donnerstag, 05.12.:
06.30 Langensteinbach Roratemesse, anschl. Frühstück
10.00 Reichenbach Stille eucharistische Anbetung
19.30 Langensteinbach Eucharistische Anbetung
Freitag, 06.12.:
10.30 Spielberg Wortgottesfeier mit Kranken-

kommunion im Seniorenhaus
15.00 Reichenbach Kreuzwegandacht
17.00 Langensteinbach Nikolausfeier im Pfr.-Benz-Haus
18.30 Etzenrot Herz-Jesu-Amt
Samstag, 07.12.:
11.00 Spielberg Hl. Messe anl. der eisernen Hoch-

zeit von Elmar und Notburga 
Scheurich, Spielberg im Senioren-
haus

15.00 Reichenbach Flugmodus live in Concert im 
Pfarrzentrum

18.30 Etzenrot Vorabendmesse / 
Familiengottesdienst

Sonntag, 08.12.:
08.45 Busenbach Hl. Messe - Kolpinggedenktag
10.30 Langensteinbach Hl. Messe - Patrozinium, 

anschl. Pfarrfest
14.00 Reichenbach Taufe von Max Schwab und 

Marlon Kiefer, Reichenbach; 
Helena Schwake, Busenbach;
Leo Schanegg, Langensteinbach;

16.00 Langensteinbach Lieder und Texte auf dem Karls-
bader Weihnachtsmarkt/Marktplatz

18.00 Reichenbach Stunde der Barmherzigkeit 
m. Beichtgelegenheit (Pfr. Ret)

Rorate Gottesdienste im Advent
Termine: donnerstags, 05., 12., 19. Dezember
06.30 Uhr, St. Barbara Langensteinbach anschl. Frühstück - 
Anmeldung im Pfarrbüro
Sa., 14. Dezember, 07.00 Uhr
Herz Jesu Etzenrot anschl. Frühstück - 
Anmeldung im Pfarrbüro

Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau und 
Gottesmutter Maria
In diesem Jahr wird das Hochfest einen Tag später gefeiert.
Mo., 09. Dezember, 12.00 Uhr, Busenbach, St. Katharina; 
Reichenbach, St. Wendelin; Etzenrot, Herz Jesu.

Angebote für Kinder und Jugendliche

Sternsingeraktion 2020
Wir brauchen Deine Unterstützung. Du bist Schulkind und 
hast spontan Zeit und Lust, an der Sternsingeraktion teil-
zunehmen? Dann nimm Kontakt mit den Verantwortlichen 
Deines Ortes auf!
Busenbach: Christina Weber (07243 7268280); 
Lauftage: 5./6.1.
Treffen: Di, 10.12. um 16.30 Uhr im Adler 
Etzenrot: Andrea Anderer (07243 69883); 
Lauftage: 2. u. 3.1.
Reichenbach: Uschi Kußmann, (07243 9240366); 
Lauftage: 3. - 5.1.
Treffen: Sa, 14.12. um 11.00 Uhr im Pfarrzentrum      
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Erstkommunion
Erstkommunionvorbereitung 2020
Termin: Fr., 13. Dezember, 16.30 Uhr      
WEG-Gottesdienst
Für die Erstkommunionfamilien aus Karlsbad in der Pfarrkir-
che St. Barbara, Langensteinbach.

Firmung

Firmung 2020
Firmgottesdienst: Sa., 30. November, 
17.00 Uhr Pfarrkirche St. Katharina Busenbach
Probe: Fr., 29. November, 15.00 Uhr Busenbach
Firmgottesdienst: So., 01. Dezember, 09.30 Uhr, 
Pfarrkirche St. Wendelin Reichenbach
Probe: Fr., 29. November, 17.00 Uhr Reichenbach
Seit diesem Frühjahr bereiten sich in unserer Kirchenge-
meinde Jugendliche auf das Sakrament der Firmung vor. 
90 Jugendliche haben sich für die Firmung entschieden.
Sie wurden auf diesem Weg von vielen Menschen aktiv 
begleitet. 
Wir freuen uns sehr darüber, dass in diesem Jahr Dom-
kapitular em. Wolfgang Sauer die Firmung spenden wird. 
Wir laden alle Gemeindemitglieder herzlich dazu ein, die-
se besonderen Gottesdienste mitzufeiern und die Firman-
den und Firmandinnen im Gebet zu begleiten. 

FirmPlus für Jugendliche zw. 15 und 18 Jahren
Termin: So., 15. Dezember, 16.00 Uhr, 
Pfarrhaus Reichenbach
Verantwortlich: 
Ein Team von Jugendlichen; Annette Vogel und Pfarrer Ret 
Wir laden alle Jugendlichen zwischen 15 und 18 Jahren 
herzlich ein, über ,,Gott und die Welt“ zu reden, und freuen 
uns über alle, die sich darauf einlassen und kommen.
Auszeit nehmen von Schule, Studium oder Ausbildung. Raus 
aus dem Gewöhnlichen, das Besondere in einer schönen 
Atmosphäre erleben. Frei-denken und besonderes Erleben 
gemütlich bei Essen und Trinken zusammen sein. 
Zeit mal anders erleben

Ministranten SEWK

Ministranten Reichenbach – Weihnachtsmannfreie Zone 
Termine: Nikolausmarkt Waldbronn 30.11. 
und nach den Gottesdiensten 01.12., 04.12. 
Nächstenliebe, Hilfsbereitschaft und Respekt: Der heili-
ge Nikolaus steht als Symbol für die Vermittlung christli-
cher Werte und ist somit auch heute noch ein echt gutes 
Vorbild für ein christlich inspiriertes Handeln. 

Auch in diesem Jahr beteiligen sich die Ministranten 
wieder an der Aktion „Weihnachtsmannfreie Zone“ des 
Bonifatiuswerkes und bieten den „echten“ Nikolaus aus 
Fairtrade-Schokolade für € 1,95 zum Verkauf an und bit-
ten Sie um Ihre Unterstützung.
Der Erlös ist für die Ministrantenarbeit bestimmt.

Nikolausmarkt 30.11.
Wir bieten an: 
Toasties, nach Ihren Wünschen belegt; 
Glühwein und Kinderpunsch; 
sowie den „echten“ Fairtrade Schokoladen-Nikolaus

Ministranten Busenbach
Gruppenstunde
Termin: Do., 12. Dezember ab 17 Uhr, Jugendraum KaOT u. 
d. Reichenbacher Kirche   
Liebe Ministrantinnen und Ministranten,
herzliche Einladung zur nächsten gemeinsamen Gruppen-
stunde. Bei Spiel und Spaß, Kuchen und guter Laune pfle-
gen wir unsere Gemeinschaft und kommen miteinander ins 
Gespräch.

Gebäckverkauf
Ab sofort verkaufen wir nach den Wochenend-Gottesdiens-
ten in Busenbach unser selbstgebackenes Weihnachtsge-
bäck auf Spendenbasis. Der Erlös ist für unsere Ministran-
tenarbeit bestimmt. 

Kirchliche Seniorenarbeit
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Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

MITMACH-Krippenspiel  
für Grundschüler und Kindergartenkinder
Heiligabend, Di., 24. Dezember, 15.30 Uhr, 
St. Wendelin Reichenbach
Hast Du Lust mitzumachen?
Probentermine: Mi., 04. Dezember, 15.30 Uhr
mittwochs 11., 18. Dezember, 15.00 - 16.00 Uhr
Anmeldung bis 01.12. im Pfarrbüro, unter 07243 652343 
oder kunz@sewk.de.

Kath. Frauengemeinschaft
Reichenbach

Adventsfeier der Frauen
Termin: Mo, 09. Dezember, 19.30 Uhr    

Herzliche Einladung zu unserer Adventsfeier 
ins Pfarrzentrum Reichenbach.

Kolpingsfamilie
Reichenbach

Adventsfeier am 01.12.2019
Liebe Mitglieder, liebe Freunde der Kolpingfamilie, 
zu unserer Adventsfeier am 01.12. (1. Advent) laden wir 
euch um 15:30 Uhr ganz herzlich ins Pfarrzentrum Ernst 
Kneis ein. Wir beginnen mit einem Wortgottesdienst zum 
Kolpinggedenken. Anschließend werden wir in einer klei-
nen Feier u. a. neue Mitglieder aufnehmen und lang-
jährige Mitglieder ehren. Abschließend gibt es noch ein 
kleines Essen. Wir freuen uns über euren Besuch. 
Das Leitungsteam
www.kolping-reichenbach.de  
Mail: kolping-reichenbach@sewk.de

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Nicht immer, aber immer freitags
von 17.00 – 21.00 Uhr unter der Reichenbacher Kirche.

29.11. - offener Treff
06.12. - heute hat der KaOT leider geschlossen
13.12. - wir bauen unser eigenes Knusperhäuschen
20.12. - wir feiern eine kaotische Weihnachtsfeier

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Liebe Kinder und Jugendliche,
habt ihr Lust, Sternsinger/in zu werden und Gutes zu tun? 
Am 5. und 6. Januar 2020 machen wir uns in Busenbach 
auf den Weg: Als Drei Könige sammeln wir singend Spenden 
für Kinder in den armen Ländern dieser Erde und machen 
deutlich: Wir haben eine Verantwortung gegenüber der Welt. 
„Segen bringen, Segen sein. Frieden! Im Libanon und welt-
weit“ – so lautet das Motto der Aktion Dreikönigssingen 
2020. Dass es die Sternsinger gibt, ist ein Segen: für die 
Menschen in Busenbach und für benachteiligte Kinder auf 
der ganzen Welt. 
Wir laden euch zum zweiten Vorbereitungstreffen der Bu-
senbacher Sternsingeraktion 2020 am Dienstag, den 10. 
Dezember um 16.30 Uhr jeweils im Adler (Probelokal des 
Gesangvereins Busenbach Ecke Schulstraße/Grünwettersba-
cher Straße) ein.
Falls ihr mitmachen möchtet, aber beim Vorbereitungstreffen 
verhindert seid, so informiert mich bitte (Tel.7268280). Ich 
freue mich auf euch!
Für das Sternsingerteam Busenbach
Christina Weber
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Spieleabend in Busenbach
Termine:
Mi 04. Dezember, 18.00 – 21.00 Uhr, Bücherei unter der 
Sakristei
In ungezwungener Runde können Gesellschafts- oder Kar-
tenspiele gespielt werden. Das Spielen ist keine Pflicht. Es 
besteht auch einfach die Möglichkeit zur Unterhaltung und 
zur Knüpfung neuer Kontakte. Wir freuen uns über zahlreiche 
Besucher und gesellige Abende.
Das Spieleabend-Team

Kath. Frauengemeinschaft
Busenbach

Der Advent – ein Abenteuerweg
Wir laden herzlich ein, sich auf diesen Weg zu begeben 
in unserer Adventsfeier am 9. Dezember um 19:00 Uhr im 
DRK-Raum der Anne-Frank-Schule.
Im Anschluss an den besinnlichen Teil findet das gemütliche 
Zusammensein statt, bei dem auch für das leibliche Wohl 
gesorgt ist. Wir freuen uns auf rege Teilnahme!

Kolpingsfamilie Busenbach

Kolpinggedenktag am 8. Dezember 2019
Wir beginnen mit der
Heiligen Messe um 8. 45 Uhr in der
Pfarrkirche St. Katharina Busenbach.
Die Gedenkfeier findet im DRK - Heim in der Anne-Frank-
Schule Busenbach statt. Im Rahmen der Gedenkfeier wer-
den langjährige Mitglieder für ihre Treue geehrt. Anschlie-
ßend gemütliches Beisammensein mit kleiner Bewirtung.
Herzliche Einladung

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot
Familiengottesdienst im Advent in Etzenrot
Sa 7. Dezember, 18.30 Uhr, Herz Jesu, Etzenrot
Probe:
Sa 7. Dezember, 10.00 Uhr, Herz Jesu, Etzenrot
Zum Familiengottesdienst im Advent mit dem Thema „Ni-
kolaus“ laden wir herzlich ein, ganz besonders alle Kinder, 
Jugendlichen und jungen Familien.
Im Anschluss lassen wir den Abend gemütlich ausklingen, 
mit Kinderpunsch, Glühwein, Kuchen und weihnachtlichem 
Gebäck. 
Das Familiengottesdienstteam freut sich auf einen schönen 
adventlichen Abend mit Ihnen. Wir freuen uns über alle Kin-
der, die den Gottesdienst mitgestalten. Ruft uns gerne an!
Andrea Anderer, T. 69883
Bärbel Lawall, T.3421680
Diana Heller T. 571844

Kath. Frauengemeinschaft
Etzenrot

Danke
Wir bedanken uns bei allen Besuchern unseres Adventsba-
sars recht herzlich. Wir haben uns sehr über die zahlreichen 
Gäste gefreut.
Besonderer Dank gebührt den fleißigen Helferinnen in der 
Küche, den Bedienungen, den Kuchen- und Plätzchenbäcke-
rinnen und Marmeladen-Köchen.
Auch danken wir den Bastlerinnen und großzügigen Spen-
dern. Ein herzliches Vergelt´s Gott für die Spenden der 
Bastel-Materialien und Backzutaten.

Wir konnten Dank Ihrer Hilfe 2.000 € an verschiedene soziale 
Projekte überweisen.
Allen Mitgliedern und all jenen, die unsere Arbeit beglei-
ten und unterstützen wünschen wir ein frohes Jahr 2020,  
Gesundheit und Gottes Segen.
kfd Etzenrot

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche
in Karlsbad-Langensteinbach
Sonntag, den 01.12.2019      09.30 Uhr
Donnerstag, den 05.12.2019   20.00 Uhr

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn

Programm vom 28.11. – 04.12.2019
Jugendtreff Waldbronn

Donnerstag: 16:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag: 14:00 - 21:00 Offener Treff
Samstag: 16:00 - 20:00 Offener Treff
Montag: 10:00 - 13:00 Bürozeit

14:00 - 16:00 Jugendbüro
Dienstag: 15:00 - 18:00 U14 Treff: Plätzchen backen

18:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch: 15:00 - 18:00  Kinder Treff: Plätzchen backen 

& der Nikolaus kommt!
18:00 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de.
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Jugendzentrum Karlsbad  

Donnerstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 18:00  U16 Treff (12-15 Jahre):  

Schneekugeln basteln
Freitag: 16:00 - 21:00 Offener Treff mit Kochen
Samstag: 16:00 - 20:00  Offener Treff  

(14-täglich: siehe Aushang)
Montag: 11:00 - 13:00 Bürozeit

13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 18:00 U16 Treff (12-15 Jahre)

Dienstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 20:00 Offener Treff

Mittwoch: 13:00 - 15:00 Schülercafé ab Klasse 5
15:00 - 18:00  Kinder Treff (Klasse 1-4):  

Weihnachtslichter
18:00 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine und weitere Informationen im Amtsblatt Karls-
bad und auf www.juze-karlsbad.de.

Vereinsnachrichten

ARGE Etzenroter Vereine

Einladung zur Mitgliederversammlung der
ArGe Etzenroter Vereine e.V.

am 29. November 2019 um 19:00 Uhr
im Vereinsheim des Kleintierzuchtverein

Etzenrot
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht der Kassenverwalterin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Verschiedenes 
Änderungen zur Tagesordnung bitte bis 28.11.2019
an den Vorsitzenden unter Tel. 0160-97048117
Klaus Pukowski
Vorsitzender   

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Wintertraining 2019/2020 

Samstag Bahn 1 Bahn 2 Bahn 3
11:00 - 11:45 Uhr Frösche Guppis Krabben
11:45 - 12:30 Uhr Belugas Haie
12:30 - 13:15 Uhr Orcas

Treffpunkt jeweils 15 Minuten vor Trainingsbeginn im Hallen-
bad der Bergschule Remchingen-Singen.

Die Rochen-Gruppe trainiert montags von 20 Uhr bis 21 Uhr 
im Lehrschwimmbecken des Albgaubads in Ettlingen.
Fragen zum Training an: ausbildung@waldbronn.dlrg.de

Brandschutzübung im „Rulantica“ - 23.11.2019
3.400 DLRG'ler auf einmal. Wo gibt’s sowas? Genau, beim 
DLRG-Tag im „Rulantica“, der neuen Wasserwelt im Eurpoa-
Park. Und auch wir waren mit vier Teilnehmen vor Ort. Mit 
der obligatorischen Evakuierungsübung, die auch für uns 
eine interessante Erfahrung war, bestand die neue Attraktion 

ihren Härtetest. Danach blieb uns noch genug Zeit, das 
nagelneue Spaßbad und die vielen rasanten Rutschen zu 
erkunden oder auch einfach auf einem der Liegestühle zu 
entspannen.

Liebe Mitglieder,
zu unserer Weihnachtsfeier am Sonntag, den 8. Dezember 
2019 um 14:30 Uhr, im Kath. Pfarrzentrum Reichenbach seid 
ihr herzlich eingeladen. Bei Kerzenschein, Kaffee und Ku-
chen, und einem bunten Programm mit Jahresrückblick, Ab-
zeichenvergaben und Ehrungen, wollen wir uns mit euch auf 
Weihnachten einstimmen. Zur besseren Planung bitten wir 
um eure Rückmeldung bis zum 1. Dezember. 
Kuchenspenden und Anmeldung unter Tel. 0176-82668445 
oder info@waldbronn.dlrg.de

Termine:
14.12.19 Weihnachtsbäckerei
10.01.20 Eislaufen
25.01.20 Erste-Hilfe-Kurs
16.02.20 Schwarzlichtminigolf
13.03.20 Mitgliederversammlung

Casa Nin̆os Rosa Maria
Kinderhaus Rosa Maria Honduras e.V.

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell - Waldbronn

Vielen Dank an den Musikverien 1966 Auerbach
Der Hospizverein KMW e.V. bedankt sich noch einmal ganz 
herzlich für die Möglichkeit, beim Musikfest am Samstag, 
den 23.11.2019 sich in der Talblickhalle in Auerbach vorstel-
len zu können .
Kurz vor der Pause, umrahmt von einer tollen Musik, durf-
ten wir dem Publikum etwas über unsere Arbeit erzählen. 
Wir hoffen, damit nun in Auerbach etwas besser bekannt 
worden zu sein.
Vielleicht hat dieser Auftritt manchen Zuhörer doch zum 
Nachdenken angespornt und wird unsere Arbeit in entspre-
chender Weise fördern.
Unser Hospiztelefon: 07243 . 93 83 200
E-Mail: strnad@hospizverein-kmw.de
Internet: www.hospizverein-kmw.de
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Obst- und Gartenbauverein Busenbach e.V.
www.ogv-busenbach.de

Weihnachtsfeier
Zu unserer Weihnachtsfeier am 8. Dezember um 15.00 Uhr 
im Restaurant Albhöhe (FCB-Clubhaus) laden wir unsere 
Ehrenvorstände, Ehrenmitglieder, Mitglieder, Freunde und 
Gönner recht herzlich ein. Verbringen Sie mit uns einen 
besinnlichen vorweihnachtlichen Nachmittag. Musikalische 
Gestaltung Karl Scheibl. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.
Weihnachtsfeier
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet am 08. Dezember 
2019 um 15.00 Uhr beim Schwarzwaldverein in der Stutt-
garter Strasse statt. Hierzu laden wir alle Ehrenmitglieder, 
Mitglieder und Freunde des Vereins mir ihren Familien recht 
herzlich ein.
Verbringen Sie mit uns ein paar besinnliche Stunden, bei 
Kaffee und Kuchen, Geschichten und Musik.
Auf Ihren Besuch freuen wir uns sehr.
Ihr OGV Reichenbach

Bienenzüchterverein Ettlingen und Albgau e.V.

Einladung zur Jahresabschlussfeier
Liebe Imkerinnen, liebe Imker,
unsere Jahresabschlussfeier findet am
Sonntag, den 01.12.2019 um 14:30 Uhr im Grünen Baum 
in Karlsbad-Langensteinbach, Ettlinger Str. 1, statt.
Die Neuimker 2019 erhalten an diesem Tag ihr Zertifikat.
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme mit Euren 
Familien und hoffen auch noch auf einige Kuchenspenden 
für die Feier.
Um besser planen zu können, bitten wir Euch um Anmel-
dung unter imker-ea@web.de.
Für den Vorstand
Hedwig Kohler

Einladung zum Kerzenziehen

Kleintierzuchtverein C 524
Etzenrot e.V.

Lebendiger Adventskalender 2019
Auch in disem Jahr beteiligt sich der Kleintierzuchtverein 
C 524 Etzenrot e.V. am Lebendigen Adventskalender der 
Kolpingsfamilie Busenbach. Mit Liedern und Geschichten 
wollen wir uns besinnlich Weihnachten nähern. An unse-
rem Vereinsheim bei der Wiesenfesthalle in Etzenrot wird 
sich am Mittwoch, dem 4. Dezember 2019 um 17:30 Uhr ein 
geschmücktes Fenster hell erleuchten. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!
Ihr Kleintierzuchtverein C 524 Etzenrot e.V.

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

Kartenvorverkauf Lieder- und Theaterabend
Auch in diesem Jahr findet in der Adventszeit der bereits 
traditionelle Lieder- und Theaterabend des Gesangvereins 
CONCORDIA Reichenbach statt.
Am Sonntag, den 15. Dezember 2019 um 17.00 Uhr werden 
im Kurhaus Waldbronn im ersten Teil des Programms die 
CONCORDIA Chorgruppen zu hören sein und dabei mit 
weihnachtlichen und weltlichen Stücken die Besucher er-
freuen. 
Im zweiten Teil des Programms werden die Schauspielerin-
nen und Schauspieler der Theatergruppe des Vereins wieder 
alles daran setzen, die Lachmuskeln des Publikums kräftig 
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zu strapazieren. So werden sie in Waldbronner Mundart die 
Komödie „Göttinnen weißblau“ von Cornelia Willinger zur 
Aufführung bringen und sicherlich viele heitere Szenen auf 
die Bühne zaubern.
Alle Mitglieder und Freunde der CONCORDIA sowie die 
gesamte Bevölkerung sind hierzu recht herzlich eingeladen.
Karten für die Veranstaltung können bereits im Vorverkauf 
ab Montag, den 02. Dezember 2019 zum Preis von 8,00 € bei 
IMPULS Waldbronn-Reichenbach in der Pforzheimer Str. 32 
erworben werden. 

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

Einladung zur Weihnachtsfeier
Liebe Mitglieder und Freunde, wir laden Euch mit Euren 
Familien herzlich ein zu unserer Weihnachtsfeier, die am 
Samstag, 14. Dezember 2019, 17 Uhr, im Vereinsheim, statt-
findet. In diesem feierlichen Rahmen werden wir auch die 
Ehrungen aus 2019 vornehmen. Die Jugend wird die musi-
kalische Umrahmung übernehmen und hat schon ein kleines 
Programm zusammengestellt. Ein rustikales Vesper wird die 
Feier abrunden. Nehmt Euch etwas Zeit und lasst Euch auf 
Weihnachten einstimmen! Die Verwaltung

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Jugendmatinée und Jungmusikerabzeichen in Bronze
Das Wochenende (16./17.11.) lag voll und ganz im Zeichen 
der Jugend. 
Am Samstag absolvierten einige Jungmusiker das Leistungs-
Abzeichen Junior im Probelokal. Alle konnten sowohl im 
theoretischen, wie auch im praktischen Teil überzeugen und 
haben bestanden. Herzlichen Glückwunsch an Jakob, Valen-
tin, David, Jannis und Leon.
Am Sonntag fand in der Turnhalle der Anne-Frank-Schule 
unsere Jugendmatinee statt. Hierbei lag der Fokus auf den 
beiden Bläserklassen sowie dem Jugendorchester. Alle For-
mationen werden von Dietmar Schulze geleitet.
Nachdem das Jugendorchester und die Bläserklasse 1 ge-
meinsam die Jugendmatinee eröffnet hatten, begrüßte Vor-
stand Alexander Huber die zahlreich erschienenen Gäste und 
überreichte im Laufe der Veranstaltung unseren Jungmusi-
kern ihre JMLA-Junior-Urkunde. Herr Nold, Rektor der Anne-
Frank-Schule Busenbach, bedankte sich beim Musikverein 
für die Einrichtung der Bläserklasse und zeigte sich erfreut, 
über die Fortschritte der jungen Musiker. Im weiteren Ver-
lauf spielten die drei Formationen immer wieder zusammen, 
wobei auch einige Solisten ihr Können darboten, so Jannis 
Schottmüller mit „Tricky Trombone“ sowie ein Saxophon-
Quartett (Mattea Mayer, Valentin Steppe, Anja Huber und 
Dietmar Schulze) und ein Saxophon-Trio (Hannah Bastian, 
Alexander Mann, Dietmar Schulze). Nach weiteren bekannten 
Stücken wie „Surfing U.S.A.“ und „Hang on Sloopy“ verab-
schiedeten sich die Jungmusiker gemeinsam mit „Spiel die 
Melodie“. Am Ende der Veranstaltung entließ der Vorstand 
die Zuhörer mit einer Aussicht auf das Jubiläumsjahr 2020.

Terminvorschau:
30.11.19 Wir nehmen mit einem Stand am Nikolausmarkt 
auf dem Rathausmarkt teil. Auftritte sind um 15.00 Uhr 
und um 18:00 Uhr. Freuen Sie sich auf Brutzelfleisch und 
Feuerzangenbowle.
14.12.2019 Fahrt zum Weihnachtsmarkt 
nach Schwäbisch Gmünd
Abfahrt: 11.22 Uhr (Treffpunkt 11.15 Uhr) 
beim Bahnhof Busenbach. Rückkehr ca. 20.30 Uhr
Der Fahrpreis wird unter den Teilnehmern ermittelt 
(Fahrpreis bei 5 Personen ca. 9,60 € p.P.)
Anmeldung bis zum 12.12.2019 bei Hildi Trautmann, 
Tel. 526339 oder Eugen Rudolf, Tel. 571825

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

Unsere nächsten Termine

Samstag, 30. November 2019 ab 13 Uhr
Weihnachtliche Weisen zur Einstimmung auf Weihnachten 
beim Nikolausmarkt auf dem Rathausmarkt Waldbronn.

Nikolausfeier
Am Samstag, 07. Dezember 2019 um 14.30 Uhr findet im 
Proberaum des Musikvereins Lyra Reichenbach eine kleine 
vorweihnachtliche Feier statt, zu der wir wieder alle Nach-
wuchsmusikerinnen und -musiker mit ihren Eltern und Aus-
bildern, die Kinder der Kindertanzgruppen und die Musiker 
der Bläserklasse mit ihren Eltern, sowie die Musiker mit 
ihren Kindern recht herzlich einladen.

Konzert zur Weihnachtszeit
Am Sonntag, 22. Dezember 2019 um 18.00 Uhr findet im 
Kurhaus Waldbronn unser traditionelles Konzert zur Weih-
nachtszeit statt. Diesen Termin sollten Sie sich heute schon 
vormerken, denn das Jugendorchester und das Blasorches-
ter unter der Leitung von Fabian Müller haben für Sie wieder 
einige musikalische Leckerbissen vorbereitet wie z. B. „The 
Lion King“ „Coldplay in Symphonie“ „Leichte Kavallerie“ 
u.v.a. 
Zu diesem festlichen Abend mit konzertanter Blasmusik la-
den wir alle Blasmusikfreunde schon jetzt sehr herzlich ein 
und freuen uns auf Ihren Besuch.

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Weihnachtsgeschenk gesucht?
Sie haben noch kein Weihnachtsgeschenk? Wie wäre es 
mit einem Gutschein für einen Schnupperkurs Instrumen-
tenausbildung. Wir bieten solche Einstiegsmöglichkeiten für 
Erwachsene, Kinder und Jugendliche egal ob Anfänger 
oder Wiedereinsteiger. Ausbildung in den Fächern Gesang, 
Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Posaune, Tenor-
horn, Tuba, Schlagzeug und Percussion sind im Angebot.
Oder möchten Sie einem Jugendlichen die Teilnahme an ei-
nem unserer Summer Camps ermöglichen? Nähere Informa-
tionen auf unsere Webseite. Auch dafür gibt es Gutscheine. 
Interessiert? Dann rufen sie einfach an unter 0177 2084717 
bei Steffen Dix an.

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Senioren:
Die Erfolgsserie der 1. Mannschaft ging am ersten Rück-
rundenspieltag zu Ende, denn gegen den TSV Grunbach 
unterlag die Kappler - Elf mit 0:1 und fiel dadurch auf 
den sechsten Tabellenplatz zurück. Die Gäste aus Grunbach 
erwiesen sich als der erwartet starke Gegner, der in der 
Defensive sehr stabil war, und da dem Reichenbacher Spiel 
das nötige Tempo und auch ein gewisser Spielwitz fehlte, 
konnte man sich auch kaum Torchancen erspielen. In der 
40. Minute gelang den Gästen dann der noch nicht einmal 
unverdiente Führungstreffer, als Delic mit einem Fernschuss 
erfolgreich war. In der zweiten Halbzeit ließ sich Grunbach 
dann komplett zurückfallen, überließ unserer Mannschaft das 
Spiel, doch man konnte diese optische Überlegenheit nicht 
nutzen und kaum gefährliche Situationen im Gästestrafraum 
kreieren. Auch eine Gelb - Rote Karte für Grunbachs Salz 
konnte man nicht nutzen, sodass es am Ende bei der är-
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gerlichen 0:1 - Niederlage blieb. Bereits am kommenden 
Samstag kann sich unsere Elf rehabilitieren, wenn man um 
14 Uhr beim TuS Bilfingen anzutreten hat.
Die 2. Mannschaft gewann ihre Auswärtspartie bei FT Forch-
heim überraschend deutlich mit 3:0, obwohl man auf einige 
Stammspieler verzichten musste. Unsere Elf spielte jedoch 
sehr diszipliniert, hielt hinten den Laden dicht und war nach 
vorne immer gefährlich. Raffaele Bortone sorgte für die 1:0 - 
Führung, bevor Sandro Becker mit einem Doppelpack alles 
klar machte. Im letzten Spiel vor der Winterpause empfängt 
die 2. Mannschaft den Tabellenzweiten TV Mörsch, Spielbe-
ginn am Sonntag ist um 14.15 Uhr.

Junioren:
Die C 1 hatte es am Samstag mit der mitbedrohten TSG 
Weinheim zu tun, und dank einer starken spielerischen Leis-
tung konnte unsere Elf die spannende Partie mit 1:0 für 
sich entscheiden. Von Beginn an war der TSV das bessere 
Team, und Raphael Mielke sorgte auch für die verdiente 
1:0 - Führung. In der Schlussphase kam der Gast dann 
stärker auf, drängte auf den Ausgleich, doch unsere Jungs 
brachten den Vorsprung über die Zeit und verbesserten sich 
dadurch auf den drittletzten Tabellenplatz. Nun besteht sogar 
die Möglichkeit, auf einem Nichtabstiegsplatz zu überwin-
tern, Voraussetzung wäre ein Sieg am kommenden Sonntag 
(11.00 Uhr) über die Spvgg. Durlach - Aue. Die D 1 konn-
te nicht an die Leistungen der Vorwochen anknüpfen und 
musste sich bei Fortuna Kirchfeld mit einem torlosen Remis 
zufrieden geben. Dennoch steht die Mannschaft weiterhin 
auf einem Aufstiegsplatz.
Die jüngeren Mannschaften waren im Rahmen der Hallen-
runde aktiv, wobei die E 1 ebenso wie die F 1 alle ihre 
Spiele gewinnen konnte. Die E 2 und die E 3 präsentierten 
sich ebenfalls stark, während die F 2 lediglich zu zwei Un-
entschieden kam.

Turnabteilung
Wer hat Lust, mit kleinen Kindern zu arbeiten, die meist 
sehr motiviert sind, Neues zu probieren. Ich suche drin-
gend Übungsleiter oder Helfer im Kinderturnen für mehrere 
Gruppen nachmittags. Alter ist zwischen 2 und 9 Jahren. 
Einarbeitung ist immer möglich.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Renate Holbach, 
07243/67678 oder E-Mail: renate.holbach@web.de

FC Busenbach e.V.

Senioren
Den zweiten "Dreier" in Folge fuhr unsere erste Mannschaft 
am vergangenen Sonntag, im letzten Heimspiel des Jahres, 
ein. Mann des Tages war ganz klar Raphael App, der die 
frühe Führung des FC Jöhlingen nach gut 20 Minuten, mit 
einer feinen Einzelleistung, ausgleichen konnte und in der 
Folge noch zwei Elfmeter herausholte. Beide Strafstöße wur-
den gewohnt sicher durch Alim Celik verwandelt, ehe erneut 
Raphael App in der Nachspielzeit noch einmal anschreiben 
durfte. So war er beim 4:1-Heimsieg des FCB der überra-
gende Mann auf dem Platz, wenngleich die gesamte Mann-
schaft wieder eine gute Leistung zeigte. Bei schwierigen Be-
dingungen und gegen keinesfalls schlechte Gäste konnte die 
Lang-Elf zwar nicht ganz an die Leistungen der Vorwochen 
anknüpfen, siegte letztlich aber dennoch mehr als verdient 
und steht mit 24 Punkten nach 16 Spielen aktuell voll im 
Soll. Das Nachholspiel gegen den FV Leopoldshafen, am 
gestrigen Mittwoch, fand erst nach Redaktionsschluss statt. 
Das Ergebnis bzw. eine Neuansetzung bei einem eventuell 
möglichen Ausfall entnehmen Sie bitte der Tagespresse oder 
den Online-Medien.
Keinen guten Tag erwischte leider unsere zweite Mannschaft, 
die gegen keinesfalls starke Beiertheimer mit 0:1 verlor und 
damit aktuell auf der Stelle tritt. Trotz zahlreicher guter Tor-
chancen wollte unserer erneut ersatzgeschwächten Elf an 

diesem Tag nicht wirklich viel gelingen. Nun gilt der Fokus 
dem letzten Saisonspiel vor der Winterpause gegen den FV 
Malsch.

Vorschau
So, 01.12. - 12.15 Uhr: FCB II - FV Malsch II
Unsere erste Mannschaft befindet sich bereits in der Winterpau-
se. Weiter geht es dann am 01. März 2020.

Jugendabteilung

Erfolgreicher Kuchenverkauf
Am Sonntag, dem 10.11. fand bei schönstem Herbstwetter 
der diesjährige Kuchenverkauf für die Weihnachtsbeleuch-
tung des Christbaums am Busenbacher Friedhof statt. Vielen 
Dank an alle fleißigen Kuchenbäcker und Bäckerinnen sowie 
den Helferinnen vor Ort. Rund 40 Kuchen konnten auch in 
diesem Jahr wieder verkauft werden. Mit dem Erlös wird der 
Auf- und Abbau der Weihnachtsbeleuchtung finanziert. Ein 
herzliches Dankeschön geht auch an die Bäckerei Nussbau-
mer und die Metzgerei Vogt aus Busenbach für die tatkräf-
tige Unterstützung. Überwältigt waren wir auch in diesem 
Jahr wieder von der großen Resonanz in der Bevölkerung. 
Vielen Dank hierfür!

Spielevorschau Jugend:
Sa., 30.11.
14:30 Uhr C2 JSG FCB/SVL - Post Südstadt Karlsruhe
15:00 Uhr F Hallenrunde beim FV Malsch

So., 01.12.
10:00 Uhr D1 FCB - Karlsruher SC

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

Senioren
Nach einer starken kämpferischen Leistung konnte die erste 
Mannschaft sich gegen den Tabellenvierten, Germania Karls-
ruhe beim 1:1-Remis mit einem Punktgewinn belohnen. Zur 
Pause lag man mit 0:1 in Rückstand, ehe man im zweiten 
Durchgang dann nicht nur (weiter) sehr engagiert, sondern 
stellenweise auch richtig gut spielte und sich das 1:1-Remis 
(Torschütze: K. Haag) redlich verdiente. Zum Schluss hatte 
man sogar noch Möglichkeiten zum Sieg, konnte diese al-
lerdings leider nicht nutzen. Die zweite Mannschaft hatte 
mit dem FV Liedolsheim ll den souveränen Tabellenführer 
zu Gast und lag nach 45 Minuten durch einen herrlichen 
Treffer von T. Schwab überraschend in Front. Im zweiten 
Durchgang drehte der Gast aber weiter auf und konnte das 
Spiel noch auf 1:4 drehen. Dennoch war der Auftritt unserer 
Jungs absolut in Ordnung und in der ersten Halbzeit sogar 
richtig gut.
Noch einmal gilt es alle Kräfte im lädierten Kader zu bün-
deln, wenn am Sonntag zum letzten Mal der Ball rollt in 
diesem Kalenderjahr. Unsere erste Mannschaft bekommt es 
mit der Kreisliga-Reserve aus Jöhlingen zu tun, dessen erste 
Mannschaft an diesem Tag selbst nicht spielt. Die „Zweite“ 
bekommt es nach dem Tabellenersten dann noch mit dem 
Rangdritten aus Blankenloch zu tun.
Sonntag, 1.12., 12.15 Uhr: TSV ll – SV Blankenloch ll
Sonntag, 1.12., 14.15 Uhr: TSV l – FC Jöhlingen ll

Frauen & Mädchen
Die erste Mannschaft der Frauen unterlag am Samstag leider 
durch einen späten Gegentreffer beim SV Mörsch mit 3:2. 
Besser lief es bei der zweiten SG-Mannschaft, die beim SV 
Waldprechtsweier mit 2:0 siegreich war. Die D-Mädchen hat-
ten bei der TSG 1899 Hoffenheim anzutreten und wehrten 
sich bei der Niederlage aber sehr tapfer.
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Info-Vereinsgaststätte
Die TSV-Gaststätte hat am heutigen Donnerstag ab 20 Uhr, 
am Freitag ab 17 Uhr, am Samstag ab 15 Uhr und am 
Sonntag ganztägig ab 10:30 Uhr geöffnet.
Im Dezember hat die Gaststätte immer freitags ab 17 Uhr 
und sonntags zum Frühschoppen ab 10:30 Uhr geöffnet.
Achtung: An diesem Freitag gibt es zudem ab 18 Uhr 
Rahmschnitzel, Geschnetzeltes oder Käsespätzle (der Erlös 
des Essens kommt einem guten Zweck zu Gute).

SG Waldbronn

Die 1. Damenmannschaft unterlag nach abwechslungsrei-
chem Spiel beim 1. SV Mörsch unglücklich mit 2:3, wobei 
man zweimal eine Mörscher Führung ausgleichen konnte. 
Zunächst war Julia Krämer nach 13 Minuten zum 1:1 er-
folgreich, dann traf eine Viertelstunde vor dem Ende Natalie 
Körner, doch Mörsch traf fünf Minuten vor dem Ende noch-
mals zum 3:2. Nach der unglücklichen Niederlage empfan-
gen unsere Damen im letzten Spiel vor der Winterpause am 
kommenden Samstag um 17 Uhr den Tabellenzweiten Post 
Südstadt Karlsruhe.
Die 2. Damenmannschaft war auswärts erfolgreich, denn 
beim SV Waldprechtsweier feierte man einen verdienten 
2:0-Erfolg. Jacqueline Laible und Lilly Yousefian trafen für 
die SG, die das Spiel fast durchgehend bestimmte und 
verdient gewann. Auch die Damen 2 bestreiten noch eine 
Partie, bevor es in die Pause geht, sie empfangen am kom-
menden Sonntag um 17 Uhr die Sportfreunde Forchheim.
Die D-Mädchen waren bei der TSG Hoffenheim chancenlos 
und unterlagen mit 0:8, waren aber gegen enorm starke 
Gegnerinnen sehr bemüht. Gegen durchweg ältere Teams 
schlossen unsere Mädchen die Vorrunde zwar auf dem letz-
ten Tabellenplatz ab, doch in der Rückrunde wird es sicher-
lich mehr Erfolgserlebnisse geben. 

www.tvbusenbach.de

Abt. Tischtennis

Terminvorschau Damen Bundesliga
Am Sonntag, dem 08.12.2019, um 14 Uhr gibt es ein 
Heimspiel, das in der Fremersberghalle in 76547 Sinz-
heim, Müllhofener Str. 18, ausgetragen wird. Seien Sie 
dabei, um die gigantische Zuschaueranzahl von 400 vom 
Vorjahr zu toppen. Mit dem SV Böblingen wird auch ein 
Gegner auf Augenhöhe erwartet. Somit sind hochspan-
nende Spiele garantiert. Sehen Sie, wie sich Tanja Krämer 
und Jessica Göbel im vorderen Paarkreuz gegen die Ab-
wehrgigantin Qianhong Gotsch, die stets positive Bilanzen 
in ihren langen aktiven Jahren hatte, schlagen werden.

Verein zur Förderung des
Eistreff Waldbronn e.V.

Hier die Übersicht der Motto-Partys der Saison 2019 / 2020
Sie finden samstags von 18 bis 22 Uhr statt:
30. November  DEUTSCHLAND-PARTY
07. Dezember  SCHNEE-PARTY
14. Dezember  SCHLAG DEN DJ
21. Dezember  X-TREME-MASS-PARTY
28. Dezember  NEON-PARTY
Änderungen behalten wir uns vor.
www.vf-eistreff.de
info@vf-eistreff.de
Sie finden uns auch auf Facebook und Instagram.

Schützenverein Waldbronn e.V.

Terminübersicht 2019:

Nikolausmarkt am 30.11.

Wir laden alle Bürger an unseren Stand ein, es gibt 
unsere Schützenwurst und Glühwein. Beginn 12:00 Uhr

Weihnachtsfeier am 07.12.
Alle Mitglieder, Freunde und Verwandte sind herzlich zu 
unserer Weihnachtsfeier, Königsfeier und zur großen Sport-
lerehrung eingeladen. Beginn: 18:00 Uhr

Abt. Luftpistole

Luftpistolen Rundenwettkampf 2019/2020
Hier die Termine: 
01.12. SV Waldbronn - SV Ettlingen 2 
15.12. SV Waldbronn - SC Mörsch 1021-1050
12.01. SC Wolfartsweier 3 - SV Waldbronn 
26.01. SV Ettlingen 2 - SV Waldbronn 
Die Ergebnisse kommen dann.

BDS-Gruppe

- Allgemeine Informationen -
Schnuppertraining für alle Interessenten am Schießsport im-
mer dienstags ab 18 Uhr, einfach per E-Mail anfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeis-
ter Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de.

Schachclub Waldbronn e.V.

Pokalerfolg gegen Graben-Neudorf
Nach einem langen, spannenden und nervenaufreibenden 
Gefecht gelang unserer Pokalmannschaft der Einzug ins Fi-
nale. Zum Mann des Tages mit zwei Gewinnpartien, sowohl 
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im Turnierformat als auch im Blitz, avancierte dabei Mario 
Maszewski. Doch der Reihe nach. 
Im gut geheizten und gemütlichen Spiellokal der Schach-
freunde Graben-Neudorf traten jeweils vier Spieler im etwas 
verkürzten Turniermodus 90 Minuten für 40 Züge plus 30 
Minuten für den Rest der Partie mit 30 Sekunden Inkrement 
gegeneinander an. Das erste Ergebnis gab es an Brett 3, 
nachdem Bernd Kuppinger das frühe Remisangebot seines 
leicht favorisierten Kontrahenten annahm. Danach folgte der 
erste Paukenschlag, als Mario Maszewski in großer Zeitnot 
und bei materiellem Nachteil durch ein Scheinopfer seiner 
Dame mit anschließender Springergabel in ein gewonnenes 
Endspiel abwickeln konnte. Und das gegen einen 300 DWZ-
Punkte stärkeren Gegner! Anschließend remisierte Stefan 
Gfrörer nach ausgeglichenem Spielverlauf seine Partie ge-
gen einen ebenfalls leicht favorisierten und sehr routinierten 
Spieler der Gastgeber. Beim Stand von 2:1 sahen wir uns 
bereits auf der Siegerstraße, zumal die Partie an Brett 1 
einen günstigen Verlauf zu nehmen schien. Doch wie es im 
Schach manchmal so ist, kippte dieses Spiel in der Zeitnot-
phase zugunsten der Heimmannschaft. Damit hieß es nach 
den Turnierpartien 2:2 Unentschieden. 
Nun mussten Blitzpartien im Format 3 Minuten + 2 Sekun-
den die Entscheidung bringen. 
Zu unserem Glück hatte sich Bernd Kuppingers Gegner 
vorzeitig verabschiedet, sodass die Gastgeber nur noch zu 
dritt waren. 
Angesichts der damit verbundenen 1:0-Führung lenkte Ste-
fan Gfrörer seine Partie mit einem Qualitätsopfer geschickt 
in eine Remisschaukel. Nun fehlte noch ein Punkt zum 
Mannschaftserfolg und den lieferte erneut der Held der Ta-
ges, Mario Maszewski, der durch Zeitüberschreitung seines 
Gegners gewann.
Sehr überraschend und nach dem heutigen Spielverlauf si-
cher auch ein wenig glücklich stehen wir nun im Finale des 
Bezirkspokals. Mit den Karlsruher Schachfreunden wartet 
dort zwar ein Gegner vom Goliath-Kaliber, doch mit einem 
Mario in seiner derzeitigen Form haben wir auch einen XXL-
David in unseren Reihen und ohnehin nichts zu verlieren.

Deutsche Rheuma-Liga
Arbeitsgemeinschaft Waldbronn

Weihnachtsfeier der Rheuma-Liga Waldbronn
Liebe Mitglieder und Freunde der Rheuma-Liga Wald-
bronn, wir laden Sie herzlich ein zu unserer Weihnachts-
feier am Donnerstag, 5. Dezember 2019, im Restaurant 
‚Albhöhe‘ in Busenbach. Das Restaurant ist ab 18:00 Uhr 
geöffnet, das Programm beginnt um 19:30 Uhr.
Es erwartet Sie ein vielseitiges und unterhaltsames Pro-
gramm. 
Die diesjährige Weihnachtspause der Rheuma-Liga ist von 
Montag, 23.12.2019, bis einschl. Montag, 06.01.2020.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

So. 01.12. - Jahresabschlusswanderung
Wir beschließen das Wanderjahr mit einer gemeinsamen 
Tour und einem gemütlichen Ausklang im Wanderheim. 
Treffpunkt: 10.15 Uhr Wanderheim, Stuttgarter Straße 34.
Wanderstrecke: Wanderheim - Palmbach - Stupferich - Nor-
drandweg - Fleckenhöhe - Wanderheim, Wegstrecke: 10 km, 
Wanderzeit 2,5 Std. An-/Abstieg: je 90 m.
Einkehr: Zum Abschluss gehen wir in das Wanderheim zu 
einem gemütlichen Zusammensein.
Führung: Franz Linemann, Werner Schottmüller

Fr., 06.12. - Weihnachtsmarkt Bad Wimpfen
Für alle angemeldeten Teilnehmer hier die Abfahrtszeiten:
9.00 Uhr Altes Rathaus Etzenrot

9.10 Uhr Musikschule Reichenbach
9.20 Uhr Altes Rathaus Busenbach
9.30 Uhr Ettlingen

So., 15.12. - Jahresabschlussfeier
Unsere Jahresabschlussfeier mit Ehrungen langjähriger Mit-
glieder feiern wir im Katholischen Pfarrzentrum-Ernst-Kneis 
in Reichenbach. Beginn 14.00 Uhr.
Wir laden ein zu ein paar besinnlichen Stunden mit Geschich-
ten, Gedichten und wir wollen gemeinsam Lieder singen.
Hierzu sind alle Mitglieder und auch Gäste herzlich willkom-
men.

Ski-Abteilung

Skigymnastik
Skigymnastik in der Sporthalle Albert-Schweitzer-Schule, 
Zwerstraße 5, Waldbronn-Reichenbach. Machen Sie sich fit 
für die nächste Skisaison mit Konditionstraining, funktioneller 
Gymnastik, speziellen Übungen für Ski und Snowboard und 
Dehnübungen.
Für SWV-Mitglieder kostenfrei. 
Für Gäste 2,50 € Erwachsene, Kinder 1,00 €.
Die Übungsabende finden statt am 04.12. und 18.12. jeweils 
von 19.15 Uhr - 20.30 Uhr und am 11.12. von 20.30 Uhr 
- 21.45 Uhr.

Kletterabteilung

Klettern unter sachkundiger Anleitung.
Die notwendige Kletterausrüstung wird gestellt.
Jeden Dienstag (außerhalb der Ferien) in der Schulsporthalle 
der Anne-Frank-Schule in Waldbronn-Busenbach.
Komm mach mit – Klettern macht Spaß!
Gruppe 1 18:15 Uhr - 19:00 Uhr
Gruppe 2 19:00 Uhr - 19:45 Uhr
Gruppe 3 ab 19:45 Uhr

Weitere Infos bei Markus Loes, Telefon: 0172 6660830.

Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn

BUND/NABU-Kindergruppe
Liebe Kinder, zum Jahresabschluss wollen wir noch einmal 
etwas Tolles mit euch unternehmen. Dafür treffen wir uns 
am Samstag, dem 30.11., um 10 Uhr in Langensteinbach 
auf dem Parkplatz am Ende des Hermann-Löns-Weges 
am Waldrand. Gemeinsam wollen wir mal schauen, wie 
man schönen Weihnachtsschmuck aus Naturmaterialien 
basteln kann. Mit Punsch und Keksen lassen wir es uns 
bis 12.30 Uhr gut gehen. Dann können euch eure Eltern 
beim evangelischen Gemeindehaus in Langensteinbach 
wieder abholen. Eine Anmeldung ist bis zum 28.11. er-
forderlich. Die Plätze sind begrenzt. Auch Nichtmitglieder 
sind herzlich willkommen!

Kontakt
Eva Guthmann, Tel. 0157 88544848, 
bund.nabu.kindergruppe@gmail.com

Einladung zum Jahresabschluss
Die Ortsgruppe des BUND Karlsbad/Waldbronn trifft sich 
am Freitag, den 29.11., um 19.30 Uhr, im Haus Conrath 
zum Jahresabschluss. Alle Interessierten sind herzlich ein-
geladen.

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 07202 1284, mm.karlsbad@gmx.de
Wehrhart Schmid, Tel. 07243 67529, wehrschmid@imail.de
www.bund.net/karlsbad-waldbronn
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Kulturfreunde
Albgau e.V.

Rock-Cafe Hirsch Etzenrot
Samstag, 30.11., 21 Uhr

HYDE

Die fünfköpfige Band aus dem Enzkreis spielt Rock - 
mal nah am Original gecovert, mal eine Meile davon 
entfernt. Im Gepäck einige Klassiker, jedoch viele Stü-
cke, die nicht jede Coverband im Repertoire hat. Von 
den Achtzigern bis ganz Aktuelles. Auch eigene Songs 
gibt‘s auf und für die Ohren. Wer gerne mehr als nur 
mit dem Finger zum Rhythmus schnippt ist hier richtig 
und kann sicher sein, dass die Musik durch (Knochen)
mark und (Hühner)bein fährt und zum Tanzen und Mit-
grooven zwingt! Zwischendurch auch was Ruhigeres, 
um sich das nächste Bier bestellen zu können.

Vital-Initiative e.V.

Erholsamer Schlaf … unterliegt auch Regeln. Teil 1
Mit deren Einhaltung können Sie viel selbst tun, damit guter 
Schlaf gelingt.

1.  Mit regelmässigen Zubettgeh- und Aufstehzeiten fördern 
Sie das Schlafvermögen. - Ihr Körper kommt so in einen 
regelmäßigen Rhythmus, der sich optimal am Biorhyth-
mus orientiert.

2.  Verbringen Sie zu viel Zeit im Bett, fördern sie Schlaf-
probleme. – Gehen Sie abends beispielsweise schon um 
20:00 ins Bett, obwohl Sie erst um 7:00 aufstehen müs-
sen, liegen Sie sicherlich einige Stunden wach, in denen 
die Gedanken schon wieder kreisen, denn 11 Stunden 
Schlaf sind nur in Ausnahmen notwendig.

3.  Unterstützen Sie Ihren Schlaf durch eine angenehme At-
mosphäre im Schlafzimmer. – Warmes Licht und warme 
Farben fördern Entspannung.

4.  Temperaturen von ca 18°C sind optimal für die Erholung 
und Regeneration Ihres Körpers.

5.  Schlafen Sie tagsüber zu viel, werden Schlafstörungen 
begünstigt. – Ein kurzer Schlaf am Mittag bringt Erho-
lung und fördert die Konzentration. Mehr als 30 Minuten 
jedoch lassen Sie bereits zu tief schlafen. Sie werden 
schlecht wieder wach und können dann unter Umstän-
den abends nicht ins Bett finden. Dies stört wieder nach-
haltig den regelmässigen Rhythmus, der unseren Körpern 
so gut tut.

6.  Fernsehschlaf ist nicht erholsam und der Einschlafkiller 
Nr.1! – Fernsehbilder bzw. -filme liefern Ihnen schnelle 
Bilder, helles Licht und, z.B. in Krimis, nervöse Momente. 
Dies verhindert ruhiges Einschlafen bzw. wirkt unterbe-
wusst weiter, wenn Sie doch eingenickt sind. Werden Sie 
dann wieder wach, wirkt das Erlebte nach und Sie kom-
men dann im Bett möglicherweise nur schwer zur Ruhe.

Mit Hilfe dieser Empfehlungen können Sie schon viel tun, 
um erholsamen und gesunden Schlaf zu fördern, der für 
Ihren Körper so wichtig ist.

Mehr dazu in einer der nächsten Ausgaben von der Vitalini-
tiative e.V. - Ihren vielseitigen Gesundheitsexperten!
Sabine Temming, LebeGut
www.vital-initiative.de | info@vital-initiative.de

Waldbronner Selbständige e.V.

Nicht vergessen: 
Waldbronns erster Adventskalender ist da!
Dieses Jahr haben wir uns etwas Besonderes ausge-
dacht, um Waldbronnern die Vorweihnachtszeit zu versü-
ßen und beim Geschenkekauf zu unterstützen. Freuen Sie 
sich auf Waldbronns ersten Adventskalender mit vielen 
Angeboten, Rabattaktionen und Ideen von Waldbronner 
Selbständigen.
Ihren persönlichen Adventskalender erhalten Sie 
in folgenden Geschäften:
•	 Albtherme
•	 Blumen Kraft
•	 Brillen Becker
•	 Classic Boutique
•	 CorpoSano
•	 Juwelier Dreher
•	 3PunktNull
•	 IMI
•	 Lichtenberger
•	 Lindenbräu
•	 LiteraDur
•	 Michas Radshop
•	 Nussbaumer
•	 Optik Eberle
•	 Reisegalerie am Marktplatz
•	 Weinspiegel
•	 Women
Vielen Dank auch unseren Mitgliedern, die ebenfalls am 
Kalender mitgewirkt und ein Türchen gefüllt haben, jedoch 
KEINEN Verkauf anbieten: Berres Strategie & Kinesiologie /  
Michael Bauer Sport und Events / Dirk Benjowsky, 
Rechtsanwalt / S&P Werbeagentur und Schulzentrum.

Bürgerinitiative UNSER Waldbronn e.V.

„Wer nichts weiß, muss alles glauben“
Unter Berufung auf das Redaktionsstatut versagt die Verwal-
tung seit Juli 2019 allen Organisationen und Vereinigungen, 
die nicht im Gemeinderat vertreten sind, im Amtsblatt jegli-
che Form der Meinungsäußerung.
Für die öffentliche Meinungsbildung sind jedoch unabhän-
gige Informationen unverzichtbar. Was Sie zu Waldbronns 
aktuellen kommunalpolitischen Schwerpunktthemen wissen 
sollten, finden Sie die auf www.unserwaldbronn.de und 
insbesondere beim lokalen Mediendienst 
www.zukunft-waldbronn.de . 
Wolfgang Ehrle, Gert Wicke

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Mitgliederversammlung der CDU Waldbronn – Fortsetzung
Über die Arbeit des Gemeinderats informierte der stv. Frak-
tionsvorsitzende Alexander Kraft. Er gab einen kurzen Ab-
riss zu kommunalpolitischen Schwerpunktthemen und zur 
schwierigen Haushaltslage. Vor allem für die benötigten Plät-
ze zur Kinderbetreuung seien die Kosten stark steigend. 
Diese Ausgaben seien allerdings für eine gute Bildung und 
Betreuung der Kinder enorm wichtig. Außerdem ging er auf 
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bauliche Projekte wie das Nahversorgungszentrum Talstraße 
und das Mehrgenerationenhaus im Rück II sowie die Ver-
kehrssituation ein.
Von der Arbeit im Kreistag berichtete Bürgermeister-Stell-
vertreter und Kreisrat Joachim Lauterbach. Er blickte auf 
das Ergebnis der Kreistagswahl vom Mai 2019 zurück und 
schilderte wichtige Eckdaten zum Haushalt des Landkreises 
Karlsruhe, der 2020 ein Volumen von 531,2 Mio. € aufweise. 
Die Kreisumlage für die 32 Gemeinden mit 445.000 Einwoh-
nern betrage 30 %, der Sozialetat verzehre 246 Mio. €. Die 
Finanzsituation sei solide. Die auf 78 Mio.€ reduzierte Ver-
schuldung soll nochmals auf unter 70 Mio.€ gesenkt werden. 
Ein Konflikt bestehe in der Finanzbeziehung zwischen Land 
Baden-Württemberg und Landkreis wegen der Erstattung von 
Zuschüssen für die Flüchtlingsunterbringung. Die finanzielle 
Ausstattung aufgrund des Bundesteilhabegesetzes von ca. 
6 Mio. € fehle noch. Zur Abfallwirtschaft schilderte Lauter-
bach ausführlich die durch ministeriellen Erlass vorgegebene 
Einführung der Biotonne ab 2021. Außerdem informierte er 
über den Verkehr auf Straßen per PKW und Rad und den 
ÖPNV einschließlich On-Demand- Projekt, den Sozialbereich, 
die klinische Grundversorgung, den Neubau des Beruflichen 
Bildungszentrums Ettlingen und den vorgesehenen Neubau 
des Landratsamts- gebäudes in Karlsruhe.
Landtagsabgeordnete Christine Neumann-Martingab Einblick 
in ihre Arbeit im Landtag Baden-Württemberg. Themen 
seien derzeit u. a. der Doppelhaushalt 2020/21, das Ar-
ten- schutzprogramm Wildbienen und Verkehrsfragen wie die 
Anschlusssicherung im Zugverkehr. Zu regionalen Projekten 
erwähnte sie, dass die L 623 Ochsenstraße planmäßig im 
Dezember fertiggestellt werde. Als ihr Ziel für 2021 nannte 
Neumann-Martin, bei der Landtagswahl das Direktmandat im 
Wahlkreis KA-Land zurückzugewinnen. Abschließend lud sie 
zum Adventstreffen am 12. Dez. in ihrem Wahlkreisbüro in 
Ettlingen ein.
CDU-Gemeindeverband Waldbronn
Text: Hildegard Schottmüller

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN
www.gruene-karlsbad-marxzell-waldbronn.de

Besuch von Martina Braun, MdL. und Barbara Saebel, MdL.  
in Waldbronn (Fortstetzung des Artikels)
Ziel ist es den Einsatz chemisch synthetischer Pflanzen-
schutzmittel bis 2030 um 40 bis 50 % in der Menge zu 
reduzieren sowie ab dem 01.01.2022 jeglichen Einsatz von 
Pflanzenschutzmitteln in Naturschutzgebieten zu verbieten. 
Die politischen Rahmenbedingungen werden durch Zuteilung 
der EU-Fördergelder gesetzt. Von unserer Seite streben wir 
eine neue Verteilung der GAP-Gelder an, nämlich die Bauern 
eher für ihre gesellschaftlichen Leistungen zu entlohnen als 
die Flächenförderung nach dem Gießkannenprinzip weiterzu-
verfolgen. Bauern müssen entlohnt werden für ihren Einsatz 
für die Natur und Biodiversität, für Pflegemaßnahmen wie 
z.B. Pflege von Streuobstwiesen usw. Wichtig ist dabei aber 
auch die Rolle der Verbraucher. Die halten nicht unbedingt 
ein, was sie fordern. Bio muss weiter in der Bevölkerung 
verankert werden. Gute Lebensmittel haben ihren Preis und 
den muss man bereit sein zu zahlen. Für den Artenschutz 
braucht es keine Schottergärten, sondern vor allem naturna-
hen Lebensraum mit heimischen Pflanzen inmitten unserer 
Städte und Dörfer. Das brauchen wir, um die Lebensräume 
nicht nur für die Insekten zu erweitern. Das Land hat ein 
Sonderprogramm für biologische Vielfalt aufgelegt, Biomus-
terregionen geschaffen, das Grünlandanbruchverbot zum Teil 
gegen großen Widerstand von Landwirten auf den Weg ge-
bracht, den Notfallplan Wald aufgelegt. Der Druck durch das 
Volksbegehren hat es ermöglicht, dass die Landesregierung 
nach einem Treffen mit den Vertretern des Volksbegehrens 
ein neues Eckpunktepapier „Eckpunkte zum Schutz der In-
sekten in Baden-Württemberg“ als Weiterentwicklung des 
Gesetzentwurfes „Rettet die Bienen“ vorgelegt hat. Das Eck-
punktepapier greift viele der Volksbegehren-Forderungen auf 

und schlägt zum Teil auch neue Vorhaben zum Artenschutz 
vor: Etwa ein Pestizidverbot für Privatanwender*innen oder 
Schritte gegen die Lichtverschmutzung. Nun kann der Dialog 
zwischen der Landesregierung und Vertretern des Volksbe-
gehrens weitergehen. Gut war auch an diesem Abend der 
Dialog zwischen den Zuschauern und den beiden Landtags-
abgeordneten. 
Das Eckpunktepapier finden Sie bei www.gar.de.
Text: Dietlinde Bader-Glöckner, 
Ortsverbandvorsitzende von B 90/ Die Grünen 

Freie Wähler Waldbronn

Einladung an alle interessierten Mitbürger
Am Montag, den 02. Dezember, ab 20:00 Uhr findet ein  
Informationsabend mit den Gemeinderäten der Freien Wäh-
ler im Gasthaus Krone in Waldbronn-Reichenbach statt.
Thema: Nahversorgungszentrum Talstraße(„Aldi-Projekt“)
Herzliche Einladung an alle interessierten Mitbürger.
(Text: Henning Daniel)

SPD Waldbronn

Erster Ausblick auf 2020
Nach dem sehr ereignisreichen Jahr 2019 laufen nun bei der 
SPD Waldbronn die Planungen für das kommende Jahr an.
Hier bereits als Vorankündigung die Einladung zum Neu-
jahrstreffen am Freitag, 10. Januar 2020, um 19.30 Uhr im 
Gasthaus „La Cigogne“, Busenbach.
Im Frühjahr werden auch die Vorbereitungen für die Land-
tagswahl 2021 beginnen. Diese beinhalten Vorstellungstermi-
ne der Landtags-Kandidaten, die Wahl der Kandidaten, die 
Erstellung des Wahlprogramms sowie politische Informati-
onsveranstaltungen zu verschiedenen Themenbereichen.
Für das Spätjahr plant die SPD Waldbronn eine Kulturver-
anstaltung im Etzenroter Hirsch mit dem Folk-Duo Jean-
Paul Distel und Jean Pierre Rudolph.
Kontakt SPD Waldbronn:
Gabriele Bitter (1. Vorsitzende), gabriele-bitter@t-online.de, 
Tel. 07243/68342
Beachten Sie auch unsere Artikel auf der Internetseite 
www.spdwaldbronn.de
oder auch auf Facebook: 
https://de-de.facebook.com/spdwaldbronn

Albgau
Europa Union 

Mit der Europa-Union Europas Erbe entdecken
Eigentlich sollte es am 18.11. beim gut besuchten Vortrag 
von Michael Hörrmann, dem Geschäftsführer der Staatlichen 
Schlösser und Gärten Baden-Württembergs, nur um das 
Nachbarland Frankreich gehen. Es wurde aber eine Tour 
durch alle Kulturnationen Europas. Am Beispiel von Schloss 
Favorite bei Rastatt zeigte er den Einfluss des kulturellen 
Schaffens von Spanien bis nach Russland auf Bauten und 
Einrichtungen im Südwesten Deutschlands. 
Eine Zäsur in der kulturellen Entwicklung Deutschlands stell-
te der Dreißigjährige Krieg dar: Nach ihm gab es so gut wie 
keine kulturellen Impulse mehr von Deutschland aus. Zum 
einen fehlte wegen der Zerstörungen das Geld, zum anderen 
waren die Kulturschaffenden umgekommen. Man kann das 
an den Schlössern in unserem Lande sehen, die stark von 
den französischen Höfen geprägt wurden. Da es im süd-
westdeutschen Raum keine großen Staaten gab, versuchten 
die hiesigen Herrscher durch prunkvolle Residenzen auf sich 
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aufmerksam zu machen, was an deren Vielzahl in Mannheim, 
Heidelberg, Karlsruhe, Rastatt, aber auch Bruchsal, Schwet-
zingen oder Ettlingen deutlich wird. 
Der Vortrag hat Lust gemacht, sich in den Schlössern und 
Gärten unseres Landes umzusehen. Ihnen gebührt mehr 
Aufmerksamkeit. Beim Vortrag kam deshalb die Frage auf, 
warum wir nicht eine ähnliche Einrichtung wie den National 
Trust in Großbritannien haben.
Dr.-Ing. Kristian Kroschel

Sonstiges

Bertha-von-Suttner-Schule
Know-how durch Experten:  
Kooperationsvertrag mit dem LTZ
Anlässlich der Unterzeichnung eines Kooperationsvertrages 
am 18. Oktober 2019 zwischen dem Landwirtschaftlichen 
Technologiezentrum Augustenberg in Karlsruhe und der 
Bertha-von-Suttner-Schule Ettlingen besuchten Schulleite-
rin Kerstin Hollwedel und Abteilungsleiter Hansjörg Neff die 
staatliche Versuchsanstalt. 
Der Leiter Dr. Norbert Haber und seine Mitarbeiter gaben 
einen Überblick über die Aufgaben der staatlichen Institution 
und führten die Besucher danach unter anderem durch das 
Saatgut- und das bodenkundliche Labor, die Außenanlagen 
und den Obstverkaufsraum. Schon seit vielen Jahren erfah-
ren SchülerInnen des Agrarwissenschaftlichen Gymnasium 
und der Landwirtschaftlichen Berufsschule anlässlich von 
Exkursionen und speziell an sie gerichtete Veranstaltungen 
Neuigkeiten aus der pflanzenbaulichen Forschung. Auszubil-
dende der Landwirtschaft absolvieren einen Teil des fach-
praktischen Unterrichts in der Außenstelle Forchheim des 
LTZ. Die langjährige unverbindliche Praxis wurde nun durch 
den Kooperationsvertrag auf eine dauerhafte Basis gestellt. 

Kurs zum Gebäudeenergieberater (HWK) 
startet im Januar
Das Kompetenzzentrum Holzbau & Ausbau bietet von Ja-
nuar bis April 2020 in 9 Tagesblöcken mit je drei Tagen die 
Fortbildung zum Gebäudeenergieberater (HWK) an.
Sie sind Meister in Handwerk, Bauingenieur, Architekt oder 
Techniker und wollen Ihr Wissen in den Bereichen Energie-
effizienz, Lüftungs- und Heizungstechnik sowie Energiebera-
tung erweitern, dann ist dieser Kurs genau richtig.
Der erfolgreiche Abschluss berechtigt Sie zur Eintragung in 
die Energie-Effizienz-Experten-Liste, damit verbunden ist die 
Erstellung bzw. Bestätigung von KfW-Anträgen sowie das 
Ausstellen von Energieausweisen.
Diese Fortbildung wird aus Mitteln des ESF gefördert, wobei 
für Teilnehmer aus Baden-Württemberg die Seminargebühren 
mit 30 % bzw. 50 % bezuschusst werden. Den Zuschuss 
beantragen wir für Sie. 
Kursbeginn:     16. Januar 2020
Anmeldeschluss: 10. Dezember 2019
Weitere Informationen und Anmeldung unter:
Kompetenzzentrum Holzbau & Ausbau, Biberach; 
Wolfgang Schafitel; Tel. 07351 / 44091-55; 
E-Mail: schafitel@zaz-bc.de; www.zimmererzentrum.de

AVG leitet Buslinie 152 in Mutschelbach  
wegen Nikolausmarkt um
In Mutschelbach findet am kommenden Wochenende (Sams-
tag, 30. November, und Sonntag, 1. Dezember) der traditio-
nelle Nikolausmarkt am Rathaus statt. Deshalb kann die Hal-
testelle „Mutschelbach Rathaus“ von Freitag, 29. November, 
bis Montag, 2. Dezember, nicht von den Bussen der Linie 
118 und 152 bedient werden. Für durchgehende Fahrten der 
beiden Linien wird die Haltestelle an den Fahrbahnrand in 
Höhe des Rathausplatzes verlegt.

Fahrten der Linie 152 mit Ziel „Mutschelbach Rathaus“ fah-
ren bereits am Ortseingang rechts ab in die Lindenstraße 
und warten an der Haltestelle Wiesenstraße die planmäßige 
Abfahrtszeit ab.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Geht ganz einfach

Brot selbst backen
Aus wenigen Zutaten lässt sich Brot ganz einfach selbst her-
stellen. Dabei gibt es nur eines zu beachten: Um ein gutes 
Brot herzustellen, braucht es vor allem Zeit.
Brot lässt sich aus drei Zutaten herstellen:
•	 Getreide
•	 Wasser
•	 Salz
Daraus kann Sauerteig hergestellt werden, der dann als Triebmit-
tel dient. Auch Backferment und Hefe können Triebmittel sein. 
Das Triebmittel sorgt dafür, dass das Brot aufgeht. Um so Brot 
herzustellen, bedarf es handwerklicher Kompetenz und Zeit für 
die verschiedenen Arbeitsschritte. Diese „lange Teigführung“ ist 
das Geheimnis der traditionellen Brotherstellung – und das, wor-
an bei der industriellen Herstellung gespart wird.
Viele konventionelle Bäckereien arbeiten mit Fertigbackmi-
schungen. Diese enthalten neben Mehl und Lockerungsmittel 
zahlreiche Zusatzstoffe. Diese erleichtern die Verarbeitung des 
Teiges, lassen Backwaren schön aussehen und knusprig schme-
cken. Bio-Bäcker dagegen verzichten unter anderem auf:
•	 Enzyme wie Amylasen, die für mehr Volumen im Teig sorgen 

oder Proteasen, die den Teig elastischer machen
•	 synthetische Ascorbinsäure, welche die Backeigenschaften 

von Weizen verbessert
•	 Phosphate und Glyceride für eine schönere Krume
•	 Konservierungsstoffe wie Kaliumsorbat
•	 naturidentische Aromen, und seit 2003 auch auf natürliche 

Aromen
Übrigens: Die EU-Bio-Verordnung ist hier etwas großzügiger als 
die Vorgaben der deutschen Bio-Verbände wie Demeter, Bioland 
oder Naturland. Die EU-Verordnung erlaubt den Einsatz von En-
zymen und natürlichen Aromen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR

Das Vergessen verstehen – 
Den Alltag bewältigen

Beratungstelefon: 0711 24 84 96 - 63
InfoPortal Demenz: www.alzheimer-bw.de


